
20
24

01

A
M

T
L

IC
H

E
S

 M
IT

T
E

IL
U

N
G

S
B

L
A

T
T

 D
E

R
 G

E
M

E
IN

D
E

 G
Ö

T
Z

E
N

S

×

NEU AB 01. APRIL: 
DIGITALE AMTSTAFEL
Barrierefrei zugängliche 
Infotafel im Gemeindeamt
SEITE 11 

VIER MEDAILLEN FÜR 
GÖTZNER RODLERINNEN
Riedl-Sisters erfolgreich bei 
Olympischen Jugendspielen
in Korea
SEITE 9 

LASS ES
BLÜHEN

L E B E N  ·  L A C H E N  ·  L E S E N

609103 Verlagspostamt · 6091 Götzens · Zugestellt durch Österreichische Post  G O E T Z E N S . T I R O L . G V . A T 



 

 

 

- 

AUSGABE 103 × FRÜHJAHR 2024

FÄLLIG AM 30. APRIL 2024

Leerstandsabgabe

Für Gebäude, Wohnungen und sonstige Teile von Gebäuden, 

die über einen durchgehenden Zeitraum von mindestens 

sechs Monaten nicht als Wohnsitz verwendet werden  

(Leerstand), ist eine Leerstandsabgabe zu entrichten. 

Die Leerstandsabgabe wurde als Selbstbemessungsabgabe 

ausgestaltet. Daher müssen abgabenpflichtige Personen  
(Eigentümer:innen einer leerstehenden Wohnung) die Ab­
gabe für die im abgelaufenen Kalenderjahr entstandenen 
Ansprüche bis zum 30. April des Folgejahres selbst be­
messen und unter Bekanntgabe der Bemessungsgrund­
lagen an die Abgabenbehörde entrichten.

Die Höhe der Abgabe hat der Gemeinderat mit Verordnung 

vom 30. November 2022 wie folgt festgesetzt:

	· bis 30 m2 Nutzfläche mit € 50,–,    

	· von mehr als 30 m2 bis 60 m2 Nutzfläche mit € 100,–,

	· von mehr als 60 m2 bis 90 m2 Nutzfläche mit € 140,–,

	· von mehr als 90 m2 bis 150 m2 Nutzfläche mit € 200,–,

	· von mehr als 150 m2 bis 200 m2 Nutzfläche mit € 270,–,

	· von mehr als 200 m2 bis 250 m2 Nutzfläche mit € 350,–,

	· von mehr als 250 m2 Nutzfläche mit € 430,–

Beispiel – Annahme:
In einem Mehrfamilienwohnhaus stand im Jahr 2023 eine 

3-Zimmerwohnung mit 75 m² Wohnfläche im Zeitraum von 

Februar 2023 bis Ende September 2023 leer. Hier muss  

der/die Eigentümer:in dieser Wohnung selbst und ohne 

weiterer Aufforderung an die Gemeinde Götzens unter 

Angabe der Wohnungsgröße eine Abgabe in Höhe von 

€ 140,– für das Jahr 2023 entrichten.

09. JUNI 2024 

Europawahl 2024

Auch bei den Europawahlen besteht für am 

Wahltag verhinderte Personen die Möglichkeit, 

ihre Stimme im Wahllokal abzugeben bzw. mittels Brief­
wahl (Wahlkarte) zu wählen. Die Beantragung der Wahl-

karte kann schriftlich mittels Antrags, online unter

 www.wahlkartenantrag.at  oder persönlich im Gemeindeamt 

erfolgen.

Wichtige Hinweise:
	· Bei schriftlichen Anträgen ist eine Kopie eines amt- 

lichen Lichtbildausweis (z.B. Reisepass, Personal

ausweis) anzuschließen. 

	· Dies gilt auch bei persönlich im Gemeindeamt gestellten 

Anträgen – hier ist ausnahmslos ein amtlicher Licht

bildausweis zur Feststellung der Identität vorzulegen,  

da im Zuge der Ausstellung der Wahlkarte zwingend die 

Reisepass- bzw. Personalausweisnummer benötigt wird.

Diese Wahlen sind erstmalig mit einem neuen „Vorwahl

system“ gesetzlich geregelt. Dies bedeutet, dass mit der 

persönlich im Gemeindeamt beantragten Wahlkarte direkt 

im Amt in einer eigens dafür aufgestellten Wahlzelle ge

wählt werden darf. Diese Möglichkeit besteht vom Zeit-

punkt der Ausgabe der Wahlkarte – voraussichtlich ab ca. 

20. Mai 2024 – bis Freitag, 07. Juni 24 (12.00 Uhr). Im Zuge 

dieser Form der Stimmenabgabe verbleibt die verschlos

sene Wahlkarte im Gemeindeamt.
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Erfolgreiche 
Raumordnungspolitik

Seite 10

Neuerungen Recyclinghof
Seite 12

REDAKTIONSSCHLUSS 
für die nächste Ausgabe: MI, 26. Juni 2024

SPRECHSTUNDEN DES BÜRGERMEISTERS
Terminvereinbarung unter: T 052 34 / 322 02 

ÖFFNUNGSZEITEN GEMEINDEAMT 
MO: 	 07.30–12.30 Uhr / 13.30–18.00 Uhr
DI–FR:	 07.30–12.30 Uhr
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Selbstverständlich beibehalten werden die äußerst groß-
zügigen Öffnungszeiten von Dienstag bis Samstag, die uns 
sehr wesentlich von anderen Gemeinden unterscheiden. 

Neu und inzwischen bereits gut angenommen werden  
die SMARTE KARTE bzw. das Wiegon BürgerApp, mit denen 
schon bisher der Eintritt in den Recyclinghof gewährt wurde. 
Ab 01. April wird damit auch eine nutzerfreundliche bargeld-
lose Bezahlung der kostenpflichtigen Fraktionen ermöglicht.
Zudem wird die entsorgte Menge im Wiegon BürgerApp  
gespeichert, wodurch eine nachvollziehbare Kontrolle jeder-
zeit möglich ist. 
Götzens war bis zuletzt eine der wenigen Gemeinden mit 
einer kostenlosen Entsorgung von Grünschnitt sowie Baum- 
und Strauchschnitt – mit der Konsequenz, dass Hausmeis-
ter aus dem ganzen Bezirk bei uns entsorgten. Die hohen 
Entsorgungskosten von jährlich € 25.000,– wurden somit 
auch von all jenen bezahlt, die weder ein Haus noch ein 
Grundstück oder ein Unternehmen besitzen. Diesem Um-
stand können wir nur mit einer Einfahrtsberechtigung, einer 
beaufsichtigten Entsorgung und einer Umlegung der Kosten 
begegnen!
Der wesentliche Service für unsere Bürger:innen aber bleibt: 
Grünschnitt kann weiterhin jederzeit, auch ohne Sack, ent-
sorgt werden. Die Entsorgung von Baum- und Strauchschnitt 
hingegen ist vorerst nur samstagvormittags und unter Auf-
sicht möglich.

Für Anregungen und Fragen im Generellen und 
speziell zu diesen Themen stehe ich als Bürgermeister 
jederzeit und gerne zur Verfügung!

Euer BGM Josef Singer

Budget 
Wie berichtet, war die Erstellung eines ausgeglichenen  
Budgets 2024, wie für viele Tiroler Gemeinden, auch für  
Götzens nicht möglich. Der prognostizierte Abgang von  
€ 360.000,– für das Jahr 2024 ist das logische Ergebnis 
von stark sinkenden Einnahmen für den Steuertopf auf-
grund fehlenden Wachstums der Wirtschaft insgesamt 
sowie den hohen Kostensteigerungen bei Personal im 
Wirkungsbereich der Gemeinde und stark steigenden  
Transferzahlungen für Soziales und Gesundheitswesen  
an das Land.

Zudem sind die von den Gemeinden erhofften zusätzlichen 
Mittel – als „frisches“ Geld bezeichnet (weil ohne Bedin
gungen als frei verfügbare Mittel für den Haushalt der 
Gemeinden gedacht) – bei der Neuverteilung im Finanz
ausgleich zwischen Bund und Land ebendort hängen  
geblieben. Unter anderem wird damit wohl auch die Ab-
schaffung der kalten Progression (Kompensation der 
schleichenden Steuerhöhung) finanziert. Der Gemeinde-
verband kämpft aktuell um eine Milliarde zusätzlich für die 
österreichischen Gemeinden um deren Liquidität für heuer 
abzusichern. Dies würde bedeuten, dass jede Gemeinde pro 
Einwohner:in € 100,– erhält. Für Götzens würde dies ca.  
€ 400.000,– bedeuten – ein Betrag, der mehr als dringend 
benötigt werden würde!

Alles neu bei Recyclinghof und Gebühren? 
Die Neuerungen am Recyclinghof und die Änderungen bei 
den Gebühren haben, trotz redlichen Bemühens um sach
liche Erläuterung und Aufklärung, bei manchen Bürger:innen 
zu Irritationen geführt. Wir können als Bürgermeister und 
Gemeinderat sowie als Verwaltung und Bauhof versichern, 
dass wir nach einer bestimmten Einführungszeit alle Än
derungen bewerten und auch flexibel im Sinne der Bürger:in-
nen reagieren, wenn es Handlungsbedarf gibt!

Liebe Götznerinnen 
und Götzner!
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| SITZUNG VOM 14. DEZEMBER 2023

Allgemeines
	· Die freie 4-Zimmer-Wohnung in der Burgstraße 37a,  

Top 19 wurde ab 01. Februar an Familie Pfeifer vergeben.
	· Die Auswärtigenzuschläge für Herrn Idinger sowie Herrn 

Bachmann wurden genehmigt.
	· Der Raumnutzungsvereinbarung sowie dem monat

lichen Kostenzuschuss für die Postpartnerfiliale wurde 
zugestimmt.

	· Die neue Kooperationsvereinbarung für JIM – Jugend 
im Mittelgebirge erhielt die Zustimmung.

	· Mit der Firma SAÖ wurde der Vertrag zur Überprüfung 
des Halte- und Parkverbotes sowie der Kurzparkzone 
beim Gemeindeamt, Feuerwehrhaus sowie Pavillon  
verlängert.

	· Die Waldumlage wurde neu festgesetzt.
	· Die Erschließungsbetragsverordnung wurde geändert.
	· Der Neubildung des Ausschusses Generationen und  

Gesellschaft wurde zugestimmt.
	· Der Änderung der Satzung des Gemeindeverbandes 

Wohn- und Pflegeheim Natters / Mutters / Götzens 
wurde zugestimmt.

Bauangelegenheiten
	· Der vorliegende Raumordnungsvertrag, abgeschlossen 

zwischen der Gemeinde Götzens und der Firma Planet 
Immobilien GmbH wurde genehmigt.

	· Der während der Auflagefrist vom 07. Juni 2023 bis  
06. Juli 2023 geänderte Bebauungsplan, B 79 Geiers-
bühel – Planet WB, Gp. 973/3, 974/2, 975/1 und 975/5 
wurde verkürzt durch zwei Wochen hindurch zur öffen-
tlichen Einsichtnahme aufgelegt. 

	· Der während der Auflagefrist vom 29. Dezember 2022 
bis 27. Jänner 2023 geänderte Bebauungsplan, B 76 
Burgstraße – BauArt Immobilien GmbH, Bp. 129/1 
wurde verkürzt durch zwei Wochen hindurch zur 
öffentlichen Einsichtnahme aufgelegt. 

	· Die Änderung des Flächenwidmungsplanes 726/10, 
Umwidmung von Freiland § 41 in Wohngebiet § 38 
wurde genehmigt.

	· Der vorliegende Raumordnungsvertrag, abgeschlossen 
zwischen der Gemeinde Götzens und der „Wohnungs
eigentum“ – Tiroler gemeinnützige Wohnbaugesell
schaft m.b.H. wurde genehmigt.

	· Der Bebauungsplan B78, Loaweg / Eigentler, Teilflächen 
der Gpn. 420, 2060 wurde genehmigt.

Gemeindegutsagrargemeinschaften
	· Die GGAG Götzner Wald kauft einen Duster Extrem TCE 

4x4. Dieses Kraftfahrzeug wird in den Sommermonaten 
vom Hirten verwendet und steht die restliche Zeit des 
Jahres den Mitarbeitern des Bauhofes zur Verfügung.

	· Die GGAG Götzner Wald kauft für Holztransporte einen 
3-Seiten-Kipper-Anhänger bei der Firma Auer. Dieser 
Hänger kann auch für den Abtransport von Schnee 
sowie die Hackschnitzellieferung in die Volksschule  
verwendet werden.

	· € 90.000,– werden laut Voranschlag 2023 von der  
GGAG Götzner Wald dem Konto der Gemeinde Götzens 
zum Ankauf von neun PKW-Stellplätzen bei der PMI 
Immobilien, Kirchstraße, zugeführt.

	· Im Almgebäude werden laut Angebot der Gastro West 
zum Preis von € 13.562,40 der Spültisch, der Arbeits-
tisch und zwei Kühlpulte erneuert.

	· Zum Pachtvertrag der Götzner Alm wurde der Nachtrag 
genehmigt. 

Personalangelegenheiten
	· Maria Öggl wurde ab 01. Jänner 2024 als pädagogische 

Fachkraft im Hort / Hort im Kindergarten angestellt.

AUS DEM 
GEMEINDERAT.
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G E M E I N D E - I N F O

| SITZUNG VOM 22. FEBRUAR 2024

Allgemeines
	· Die Nutzungsvereinbarung bzgl. dem Anschluss der  

Gemeinde Birgitz an die LWL-Zubringerstrecke ab 
Götzens wurde genehmigt.

Bauangelegenheiten
	· Die 1. Änderung des Bebauungsplanes und ergänzender 

Bebauungsplan B72 Kindergarten, St. Josefheim,  
Gp. 1714 wurde für vier Wochen hindurch zur öffent
lichen Einsichtnahme aufgelegt. Gehen innerhalb der 
Auflegungsfrist keine Stellungnahmen ein, gilt dieser 
als genehmigt.

	· Die 2. Änderung des Bebauungsplanes und ergänzender 
Bebauungsplan B4 Gewerbepark neu, Teilfläche der  
Gp. 1562/10 wurde für vier Wochen hindurch zur öffent
lichen Einsichtnahme aufgelegt. Gehen innerhalb der 
Auflegungsfrist keine Stellungnahmen ein, gilt dieser 
als genehmigt.

	· Sollte der Zubau beim Kindergarten durchgeführt 
werden, wird zur Erweiterung der Spielplatzfläche,  
Gp. 1715/2 1716/2 im Ausmaß von ca. 1.650 m² von der 
römisch-katholischen Pfarrkirche Götzens angepachtet.

Finanzangelegenheiten
	· Der Haushaltsplan 2024 sowie der mittelfristige Finan-

zierungsplan 2025 bis 2028 wurden genehmigt.

Gemeindegutsagrargemeinschaften
	· Die Jahresabschlüsse 2023 sowie die Voranschläge 

2024 wurden genehmigt.

Kinderbetreuung
	· Ab dem Betreuungsjahr 2024/2025 (Start 09. Septem-

ber) wurden für Krippe, Kindergarten, Waldkindergarten 
und Hort neue Tarife beschlossen.

Personalangelegenheiten
	· Elfriede Moraw wurde ab 01. Jänner 2024 als Reini

gungskraft im Sportzentrum sowie Bau- und Recycling-
hof angestellt.

	· Damjana Stojanovic wurde ab 06. Februar 2024 als 
Reinigungskraft in der Volksschule und im Jugendraum  
angestellt.

	· Andreja Kecovic wurde ab 18. März 2024 als Reini
gungskraft im Kindergarten angestellt.
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Verliebt. Verlobt.
Verheiratet.

Am 30. Jänner gratulierten BH Mag. Michael 
Kirchmair und BGM Josef Singer im Gemeinde­
zentrum den Jubelpaaren.

Goldene Hochzeiten – 50 Ehejahre:
Irene und Erich Haller, Sieglinde und Alois 
Walder, Dr. Anna und Dr. Franz Cede

Diamantene Hochzeiten – 60 Ehejahre:
Rosamaria und Heinrich Huter, Veronika und 
Hermann Mitterhofer, Karolina und Alfred  
Klingler, Wilhelmine und Josef Auer, Erika und 
Georg Pixner

Die Jubelpaare aus den Jahren 2020, 2021 
und 2022 waren zur Übergabe der Gemeinde-
geschenke ebenfalls ins Gemeindezentrum 
geladen. ×

Feier zum Muttertag 
am 10. Mai
Auch heuer lädt die Gemeinde Götzens 
alle Mütter zur Muttertagsfeier ein.
Diese findet am Freitag, 10. Mai 2024  
ab 19.00 Uhr wie gewohnt im Gemeinde
zentrum statt. ×

Anmeldung zur Muttertagsfeier 
bis FR, 03. Mai 2024 telefonisch  
unter T 052 34 / 32202.

Musterung des 
Jahrganges 2006
Am 06. und 07. März fand die Musterung 
des Jahrganges 2006 statt. BGM Josef 
Singer lud die Wehrpflichtigen zum  
gemeinsamen Mittagessen im Gasthof 
Gruberwirt ein. ×

6
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Götzens 
klaubt auf 
Mach mit bei der Flurreinigung 2024

Der Frühling ist im Anmarsch und lässt vielerorts achtlos 
weggeworfene Abfälle ausapern. Gemeinsam wollen wir 
auch heuer wieder für eine saubere Umwelt und ein 
ordentliches Ortsbild sorgen und organisieren daher unter 
dem Motto „Tirol klaubt auf!“ einen Frühjahrsputz in  
unserer Gemeinde. 

Ob Verein, Schulklasse oder Einzelpersonen: Alle sind 
herzlich zum Mitmachen eingeladen! Müllsäcke und 

Handschuhe sowie weitere Utensilien werden von der  
Gemeinde zur Verfügung gestellt!

FLURREINIGUNG Gemeinde Götzens 
SA, 13. April 2024 (Ersatztermin bei 
Schlechtwetter: SA, 27. April 2024)
Treffpunkt: 09.00 Uhr beim Gemeindeamt

Wir hoffen auf zahlreiche Teilnehmer:innen, die gemein­
sam die Natur von achtlos weggeworfenen Abfällen 
befreien!

Als kleines Dankeschön laden wir alle fleißigen Aufklau-
ber:innen im Anschluss auf ein Essen am Recyclinghof ein. 

Anmeldungen bitte telefonisch unter T 052 34 / 32 202 
Danke im Voraus für Euren Einsatz! ×

Un
se

rer U
mwelt zuliebe – sei dabei!
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Gewerbepark 7, 6091 Götzens · holzbau.algrang@gmx.at
Tel. + Fax: 05234 / 65500 · Mobil: 0664 / 2426879

DACHSTÜHLE · DACHSANIERUNGEN · CARPORT · BALKONE
WANDSCHALUNGEN · INNENAUSBAU · AUFSTOCKUNGEN

Ihr Fachmann rund um den Holzbau!



Sichtlich stolze Siegerinnen und Sieger.

Die Fahrer:innen trotzen 
beim Gemeindeskitag  
den schlechten Wetter-
verhältnissen.

Gemeindeskitag 
2024

Am Sonntag, den 11. Februar fand wieder unser Gemeinde­
skitag statt, der schon viele Jahre Tradition hat.

Trotz des schlechten Wetters nahmen auch heuer  
über 60 Kinder und Jugendliche an den spannenden 

Bewerben teil und stellten ihr Können unter Beweis.

Am Abend fand die Preisverleihung im Gemeindezentrum 
statt, bei der die Fahrer:innen ausgezeichnet wurden.  
Die Pokale wurden mit großer Freude und Stolz entgegen
genommen. 

Ein großer Dank gilt auch dieses Jahr der 
Freiwilligen Feuerwehr Götzens für die 
Sperrung der Straße, sowie der Musik-
kapelle Götzens für die musikalische 
Begleitung beim Einmarsch von der 
Volksschule zum Gemeindezentrum.  
Wie jedes Jahr war das Gemeinde
skirennen ein voller Erfolg. × Fo
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 „Der schönste Tag 
meines Lebens.“

Marie Riedl

 

Die Fahrer:innen trotzen 
beim Gemeindeskitag  
den schlechten Wetter-
verhältnissen.

	·
	·  

 

Riedl-Sisters machen die 
Olympischen Jugendspiele 
in Korea zum Family Act

Einmal Silber und zweimal Bronze für Marie Riedl und ein­
mal Bronze für ihre Schwester Lina waren die erfolgreiche 
Ausbeute der beiden Riedl-Schwestern bei den Olym­
pischen Jugend-Winterspielen in Gangwon/Korea. Damit 
lieferten beide einen entscheidenden Anteil an den ins­
gesamt fünf gewonnenen Medaillen des ÖRV Rodelteams. 

Dass Götzens einmal zur Olymp-
ischen Medaillenhochburg 

werden würde, hätte Anfang dieses 
Jahres – besonders in Götzens – 
keiner für möglich gehalten.  
Doch nun ist es passiert.  
Bei den Olympischen Jugend­
spielen im koreanischen Gangwon 
belegte Marie Riedl in der Damen- 
Einzelkonkurrenz den dritten Platz 
und zusammen mit ihrer Doppel
partnerin Nina Lerch in der Damen-
Doppelkonkurrenz sogar den 
zweiten Platz, vor ihrer Schwester Lina 
Riedl, die mit ihrer Doppelpartnerin 

Anna Lerch zu 
Bronze rodelte. 
Und damit nicht 
genug: Als Star
terin in der Team- 
Staffel sorgte Marie zusammen mit 
Paul Socher und Johannes Schar-
nagl/Moritz Schiegl überraschend  
für eine weitere Bronzemedaille  
für den ÖRV. 

Marie Riedls Einsitzer-Bronze war die erste österreichische 
Medaille bei den Olympischen Jugend-Winterspielen und 
entsprechend happy war Marie nach der Siegerehrung: „Es 
ist einfach überwältigend und der schönste Tag meines 
Lebens“. Auch ihre Schwester Lina sprach über die Olym
pischen Winterspiele voller Begeisterung von ihrem bis- 
herigen Karriere-Highlight. Mama und Papa Riedl konnten 

in Korea nicht dabei sein und ver
folgten die Läufe ihrer Töchter in 
Götzens über den Liveticker des In-
ternationalen Rodelverbands (FIL). 
„Im Damen-Doppel haben wir uns 
schon Chancen ausgerechnet“, be
schreibt Papa Reinhard seine leisen 
Hoffnungen. „Dass aber sowohl 
Lina als auch Marie aufs Podest 
rodeln war mindestens so überra-
schend, wie der dritte Platz unserer 
Marie in der Einzelkonkurrenz,“ fügt 
er mit nicht wenig Stolz hinzu. 

Jetzt sind natürlich beide Schwestern 
hoch motiviert, und ihr Fokus liegt 
ganz klar auf dem Aufstieg ins ÖRV- 
A-Team. Und da wartet niemand Ge
ringeres als der Weltklasse Tiroler 
Damen-Doppelsitzer mit Selina Egle/

Lara Kipp auf sie. Wir dürfen also weiterhin gespannt sein. 
Und übrigens: Mit vier Olympiamedaillen bei knapp über 
4.000 Einwohner:innen kommt Götzens jetzt auf 1.000 
Einwohner:innen pro Medaille. Ein Schnitt, den kaum eine 
andere Tiroler Gemeinde erreicht. ×
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Biathlon-Kältekampf

Bei den diesjährigen Olympischen Jugend-Winter­
spielen im südkoreanischen Gangwon war auch  
Anna-Lena Wolf Teil des Youth Olympic Teams Aus­
tria und durfte Österreich im Biathlon vertreten. 

Bei Temperaturen um Minus 20 Grad und starkem 
Wind waren die Bedingungen im Alpensia Biathlon 
Centre äußerst schwierig und verhinderten eine 
Platzierung in den vorderen Rängen. Im 100-köp

figen Starterfeld konnte sie sich im Mittelfeld platz-
ieren und erreichte mit ihren Teamkollegen in der 
Mixed-Staffel Platz 7.

Nach der letztjährigen Teilnahme an den EYOF in 
Italien war dies eine noch größere Herausforderung 
und Anna-Lena konnte wertvolle Erfahrungen und 
Eindrücke aus diesem Großereignis für die Zukunft 
mitnehmen. ×

Biathletin Anna-Lena Wolf9
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Bild oben: GF Alfred Thaler (TIB), GF Stefan Kaiserer 
(TIB), BGM Josef Singer, AL Markus Lanznaster (v.li.). 
Bild Kreis: Pfarrer Dr. Peter Ferner spendete den 
christlichen Segen.

Erfolgreiche Raum
ordnungspolitik 
Feierliche Wohnungsübergabe an  
Götzner Gemeindebürger:innen

Die Tiroler Immobilien und Bauträger GmbH errichtete  
im vergangenen Jahr am Standort Ostergasse 10 ein 
Mehrfamilienwohnhaus mit fünf Wohneinheiten. 

Mit dem Bauträger wurden im Rahmen des Baubewilli-
gungsverfahrens ein Projektsicherungsvertrag ab

geschlossen, welcher die Errichtung von zwei wohnbau
geförderten Wohnungseinheiten zum Inhalt hatte. Die 
Vergabe dieser Wohnungen erfolgte im Gemeinderat an  
die Erstgereihten der Wohnungsvergabeliste für Götzner 
Gemeindebürger:innen. Die feierliche Schlüsselübergabe 
fand am 20. Dezember statt.

BGM Josef Singer bedankte sich  
bei den Vertreter:innen der Tiroler 
Immobilien für die sehr gute und vor 
allem problemlose Zusammenarbeit 
im Zuge der Planung und Entwicklung 
der beiden geförderten Wohneinheiten und 
wünschte den künftigen Wohnungsbesitzer:innen  
viel Freude mit dem neuen Eigenheim. ×
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KUNDMACHUNGEN GEMEINDE GÖTZENS
Direkt abrufbar in der GEM2GO-App oder 
unter www.goetzens.gv.at

Digitale Amtstafel
Neu ab 01. April 2024

Die Verpflichtung für Gemeinden zur Errichtung und 
Führung einer Amtstafel ist in der Tiroler Gemeinde­
ordnung ausführlich geregelt. Seit Jänner 2020 besteht 
nun auch die Möglichkeit, anstelle der physischen Amts­
tafel eine digitale Amtstafel zu verwenden. Diese ist beim 
Amtsgebäude zu errichten und muss zumindest während 
der Öffnungszeiten des Gemeindeamtes für jede Person 
uneingeschränkt zugänglich sein.

Mit 01. April 2024 wurde 
der Aushang der amt

lichen Kundmachung am 
Dorfplatz eingestellt. Die 
alte Anschlagtafel beim 
Dorfbrunnen wird bis  
spätestens Juni dieses 
Jahres entfernt. 

Alle amtlichen Nachrichten können ab 01. April 2024 an 
der neuen digitalen Amtstafel im Gemeindeamt während 
des Parteienverkehrs nachgelesen werden. Die Amtstafel 
befindet sich im Parterre des Gemeindeamtes und ist  
barrierefrei erreichbar.

Öffnungszeiten Gemeindeamt:
MO–FR: 07.30 bis 12.30 Uhr
MO nachmittags: 13.30 bis 18.00 Uhr

Amtliche Information im Internet
Sämtliche amtliche Kundmachungen werden auch auf der 
Gemeindewebsite unter www.goetzens.gv.at veröffent
licht. Mit dem Gem2go App sind unsere Bürger:innen rund 
um die Uhr informiert. Ob allgemeine News oder wichtige 
amtliche Kundmachungen – all diese Gemeindeinfor
mationen sind über das Gem2Go App abrufbar – auf 
Wunsch mit Push-Mitteilungsfunktion. Hier werden die 
Bürger:innen zeitgleich mit der Kundmachung im Internet 
über alle Neuigkeiten informiert. Das Gem2Go App steht  
kostenlos im App-Store des Smartphones zum Download 
zur Verfügung. ×

Die neue, digitale Amts
tafel befindet sich im  
Parterre beim Eingang 
zum Gemeindeamt. IN
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Recyclinghofbetrieb
Neuerungen ab 01. April 2024

Bargeldlos Müll entsorgen
Seit Beginn dieses 
Jahres ist der Zutritt 
zum Recyclinghof nur 
noch mit der neuen 
SMARTEN KARTE 
möglich. Die Ein-

führung dieser neuen Servicekarte hat sich nach 
kurzer Umstellungsphase bereits bestens bewährt. 
Nun wird die Funktion dieser neuen Servicekarte  
erweitert.

Die Entsorgung und Erfassung der kostenpflichtigen 
Müllfraktionen wie z.B. Sperrmüll, Altholz usw. erfol-
gen ab April ausschließlich mit der SMARTEN KARTE 
oder mit dem Smartphone. Die entsorgte Müllmenge 
wird im persönlichen MüllApp – das Wiegon Bürger­
App – gespeichert. Damit besteht jederzeit die Mög
lichkeit, die abgegebenen Mengen sowie die dafür 
angefallenen Kosten im App nachzulesen. Die Ver-
rechnung erfolgt vierteljährlich gemeinsam mit der 
Quartalsvorschreibung der Gemeindeabgaben.

Das Wiegon BürgerApp steht zum Download im 
App-Store Ihres Smartphones (Android / iOS) 
kostenlos zur Verfügung. Eine Anleitung ist  
online auf der Gemeindewebsite abrufbar: 
www.goetzens.gv.at/smartekarte

Notwendige Anpassung der Tarife
Mit April erfolgt eine Anpassung der Tarife für gebühren
pflichtige Abfallfraktionen am Recyclinghof Götzens. Die  
Ursachen für die notwendige Gebührenanpassung sind 
vielfältig. Grundsätzlich erhebt die Gemeinde Götzens 
Abfallgebühren zur Deckung des Aufwandes, der ihr durch 
die Entsorgung von Abfällen und die Abfallberatung ent-
steht. Die letzte Erhöhung der Tarife für die Fraktionen am 
Recyclinghof wurde im Jahr 2011 durchgeführt. Seither  
haben auch keine Indexanpassungen stattgefunden.  
Erstes Ziel der neuen Tarife ist es, sich in Richtung Kosten­
deckung für die jeweiligen Fraktionen zu bewegen und 
damit Kostenwahrheit und Transparenz zu schaffen.  
Ein weiteres Ziel für die Entsorgung der gebührenpflich
tigen Abfälle stellt eine verursachergerechte Gebühren­
gestaltung dar. Bis zu einem einheitlichen Tarif im ganzen 
Planungsverband ist auch der Anreiz für Abfallvermeidung 
und verstärkte Abfalltrennung durch die Anpassung der 
Tarife nicht zu vernachlässigen.

Grünschnitt, Baum- und Strauchschnitt
Der  Baum- und Strauchschnitt  kann ab April ausnahms
los nur mehr  samstags  von 08.00 bis 12.00 Uhr am Recy-
clinghof abgegeben werden. An den anderen Öffnungstagen 
bleibt die Baum- und Strauchschnittbox im unteren Bereich 
des Recyclinghofes geschlossen! Die Entsorgung des 
 Grünschnitts  bleibt weiterhin während den  gesamten  
Öffnungszeiten möglich.

WIEGON 
BÜRGERAPP
FÜR ANDROID

WIEGON 
BÜRGERAPP
FÜR IPHONE

*ANMERKUNG: Die angegebene Tarifmenge gilt lediglich als 
Richtwert zur Schätzung durch das Recyclinghofpersonal.  
Die Anlieferung des Grünschnitts kann in gewohnter Weise 
(jede Sackgröße, Autoanhänger und dgl.) erfolgen.

TARIFE GÜLTIG AB 01. APRIL 2024

Sperrmüll  je kg € 0,35

Altholz  je kg € 0,15

Bauschutt je kg
 je kg € 0,10

je m3 € 140,00

Altreifen PKW	
ohne Felge, je Stk. € 4,00

mit Felge, je Stk. € 5,00

Altreifen LKW	
ohne Felge, je Stk. € 12,00

mit Felge, je Stk. € 15,00

Grünschnitt 100 l (Sack)* € 2,00

Strauchschnitt je m3 € 5,00

Während der Öffnungszeiten 
öffnet sich das Tor mittels 
Vorweisen der SMARTEN 
KARTE oder mittels Erken-
nung des im App hinterlegten 
KFZ-Kennzeichen  
automatisch.

www.polsterei-lang.at | info@polsterei-lang.at | 0664 735 832 27 | Gewerbepark 1, 6094 Axams
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MEHR ZUR SMARTEN KARTE
www.goetzens.tirol.gv.at/smartekarte

MO | SO | Feiertage:	 geschlossen 
DI – FR	 08.00 bis 12.00 Uhr  
	 13.00 bis 18.00 Uhr 
SA	 08.00 bis 12.00 Uhr

RECYCLINGHOF GÖTZENS

Was ist  Grünschnitt? 
Als Grünschnitt wird Material bezeichnet,  
das vor der Kompostierung nicht zer- 
kleinert (geschreddert) werden muss. 

Dazu zählen Rasenschnitt, Gras und Heu, Blumen und 
Laub, einjährige Triebe von lebenden Zäunen und Thujen-
schnitt (kürzer als 30 cm und dünner als 1 cm) sowie  
nicht verholzte Stauden (z.B. Sonnenblumen, Schilf).
→ Entsorgung während den gesamten Öffnungszeiten  

Was ist  Baum- und Strauchschnitt?  
Als Strauchschnitt wird Material von  
Bäumen und verholzten Sträuchern  
bezeichnet. Dies sind Äste (ohne Laub), 

Äste größer als 1,5 cm (ungefähre Fingerstärke) sowie 
Baumschnitt. → Entsorgung samstags von 08.00 bis 
12.00 Uhr

Bitte trennen Sie Grün- und Strauchschnitt sorgfältig!  
Vermeiden Sie eine Durchmischung von Grün- und Strauch-
schnitt bereits bei Ihnen zu Hause im Hausgarten. Trennen 
Sie am besten Strauchschnitt in loser Form und Grün-
schnitt eventuell in Säcken oder Behältnissen und bringen 
Sie diese nur so zum Recyclinghof. Damit ist sichergestellt, 
dass keine Vermischung von Grün- und Strauchschnitt 
stattfindet. ×
 

Tipps zur Vermeidung von Grünschnitt: 
Selbst kompostieren, mit Rasenschnitt bzw. gehäck-
selten Strauchschnitt mulchen oder für das Anlegen 
von Hochbeeten nutzen.

An dieser Stelle im Recyclinghof kann ausschließlich Strauchschnitt 
von Bäumen und verholzten Sträuchern abgelagert werden. 

www.polsterei-lang.at | info@polsterei-lang.at | 0664 735 832 27 | Gewerbepark 1, 6094 Axams
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MEHR INFO

Tirol radelt
Auf in die dritte KEM-Runde!

Auch dieses Jahr dürfen wieder alle fleißig vom 20. März bis  
30. September 2024 Rad-Kilometer für die Aktion „Tirol radelt“ 
sammeln. Egal ob zum Einkauf, zur Arbeit, zum Sportplatz oder 
auf den Berg – jeder Kilometer am Fahrrad zählt. Ganz Öster­
reich radelt und die KEM Westliches Mittelgebirge radelt mit. 
Nicht nur für die eigene Gesundheit, sondern auch für die  
Reduktion der Treibhausgasemission und ein nachhaltiges  
Bewusstsein. 

Die letzten Jahre
Seit 2022 tritt die KEM Westliches Mittelgebirge als Region  
mit den sechs Gemeinden Axams, Birgitz, Götzens, Grinzens, 
Mutters und Natters bei der Aktion „Tirol radelt“ an – mit 
Ergebnissen, die sich sehen lassen können! 
2023 radelte Tirol mit etwa 6 Millionen Rad-Kilometern etwa 
150-mal um die Welt und landete österreichweit auf Platz zwei 
nach Vorarlberg. Die Teilnehmerzahlen sowie auch die Rad-Kilo-
meter stiegen auch in der KEM-Region von 55.000 Kilometern 
(2022) auf über 85.000 Kilometern (2023). 
Allen voran gelang es letztes Jahr Herrn Holzknecht aus der 
Gemeinde Götzens fast 4.000 km Wegstrecke auf dem beliebten 
Drahtesel zu bestreiten. Damit gewann er in der Verlosung den 
KEM-Hautpreis von 200 Regiotalern und spendete ihn an die 
Organisation der Tafel im Westlichen Mittelgebirge. 

Gewinnen
Bei „Tirol radelt“ zählen keine Höchstleistungen oder Schnellig-
keit, sondern der Spaß am Radeln. Alle, die im Zeitraum vom  
20. März bis Ende September 2024 100 Kilometer oder mehr 
geradelt sind, landen im Lostopf. Zu gewinnen gibt es allerhand: 
Von Kleinpreisen, wie Fahrradhelmen oder Trinkflaschen bis hin 
zu Hauptgewinnen, wie ein E-Bike, Reisegutscheine oder Falt- 
und City-Räder. Zusätzlich verlost die KEM auch dieses Jahr 
wieder Regiotaler im Wert von € 600,–!

Mehr Informationen dazu online unter
tirol.radelt.at und www.kem-mittelgebirge.at.

Anmeldung
Die Kilometer können entweder unter tirol.radelt.at eingetragen 
oder mit dem Tirol radelt App aufgezeichnet werden – ganz nach 
Lust und Laune täglich, wöchentlich oder alle auf einmal. Mit 
dem App können die gefahrenen Kilometer besonders leicht mit-
tels GPS aufgezeichnet werden. Wenn ihr Hilfe bei der Anmel-
dung braucht, könnt ihr Euch an das KEM-Management wenden 
oder das Klimabündnis Tirol unter tirol@radelt.at kontaktieren.

1.	 Registriere Dich auf www.tirol.radelt.at und lege Dir Dein  
eigenes Profil an.

2.	 Anmelden zur Aktion: Sobald „Tirol radelt 2024“ am  
20. März 2024 startet, erhältst du eine Benachrichtigung 
auf der Plattform, welche einen Anmeldelink zur Aktion  
enthält.

3.	 Für Gemeinde, Arbeitgeber und Verein radeln 
Hinweis: Es ist möglich, die Kilometer für deine Gemeinde, 
deinen Arbeitgeber und deinen Verein oder deine Bildung-
seinrichtung gleichzeitig zu sammeln.

Wie trage ich meine Radkilometer ein?
Du kannst das täglich tun, monatlich oder vor Abschluss von  
„Tirol radelt“ im September 2024. Falls keine dieser Varianten für 
Dich passen sollte, freuen wir uns, wenn du uns deine 
geradelten Kilometer per E-Mail an tirol@radelt.at oder telefo-
nisch unter T 0512 / 58 35 58 bekannt gibst. 

Ist ein späterer Einstieg möglich?
Auch ein späterer Einstieg beeinflusst deine Gewinnchancen 
nicht. Wenn du Dich im Laufe der Aktion anmeldest, kannst du 
deine geradelten Kilometer vom gesamten Aktionszeitraum 
nachtragen.

Zusätzliche Aktionen und Gewinnspiele
Das #anradeln-Gewinnspiel gibt zusätzliche Motivation in das 
Frühjahr zu radeln, denn es warten hunderte Preise von zahl
reichen namhaften Sponsoren, wie ABUS, SKS, KTM aber auch 
der Raiffeisen-Landesbank Tirol auf Euch! Unter allen registri-
erten Teilnehmer:innen, die das Ziel von 50 geradelten Kilo­
metern bis 20. April 2024 erreicht haben, verlost „Tirol radelt“  
unter dem Motto #anradeln tolle Radzubehör-Preise. ×

SA, 23. März 2024 
Rennweg 14, Vorplatz des 
ORF-Landesstudio Tirol

— ab 10.00 Uhr  
Radreparaturstation, GlücksRAD, 
Radparcours, ORF Radio Tirol Live 
vor Ort Sendung, uvm.

— ab 15.00 Uhr  
Start Radparade durch Innsbruck 
Je bunter und lauter, desto besser!

RADFEST & RADPARADE 
in Innsbruck
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Tirol-Zuschuss geht  
in die zweite Runde

Um die Tiroler Bevölkerung hinsichtlich der Heiz-, Energie-,  
Betriebs- und Wohnkosten auch weiterhin zu entlasten, hat die 
Tiroler Landesregierung den Tirol-Zuschuss 2.0 beschlossen.

Der Tirol-Zuschuss kann von 01. März bis 30. September 2024 
beantragt werden. Gegenüber 2023 wurden die Einkom-

mensgrenzen um rund zehn Prozent erhöht. 

Antragsteller:innen, denen der Heiz- oder Wohnkostenzuschuss 
2023 bewilligt wurde, bekommen zeitnah einen Folgeantrag 
vom Tiroler Hilfswerk zugesandt. Bei gleichbleibender Einkom-
menssituation bzw. unveränderter Haushaltszusammensetzung 
sind keine Unterlagen erforderlich. Bei einer Veränderung der 
Einkommenssituation (Einkommensart, Einkommenshöhe) 
bzw. der Haushaltszusammensetzung (Zu- bzw. Wegzug,  
Geburt, …), ist der entsprechende Vermerk anzuführen sowie 
die erforderlichen Unterlagen zu übermitteln.

Für Mindestpensionist:innen mit Bezug der Ausgleichs
zulage und Bezieher:innen einer Mindestsicherungs­
leistung, denen der Wohnkostenzuschuss 2023 des 
Landes bewilligt wurde, ist keine Antragstellung erforder­
lich. Diese erhalten nach amtswegiger Prüfung ein Zusage
schreiben und die Auszahlung erfolgt automatisiert. 

Die Auszahlung erfolgt heuer gestaffelt: Der Wohnkosten­
zuschuss wird direkt nach der Bewilligung ausbezahlt, 
der Heizkostenzuschuss folgt dann mit Beginn der Heiz
periode im September.

Alle Informationen und Antragsformulare dazu  
finden Sie online unter www.tirol.gv.at/tirolzuschuss 
und auf unserer Gemeindewebsite unter

 www.goetzens.gv.at/Tirol-Zuschuss_geht_
in_die_2_Runde

Im Bürgerservice der Gemeinde Götzens (Gemeindeamt,  
1. Stock) liegen die Anträge zur freien Entnahme in Papier
form auf. Wir helfen Ihnen und beraten Sie gerne auch bei 
der Antragstellung. ×
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Gemeinschaft leben
Pfarre Götzens

Unter dem Motto „Gemeinschaft leben“ stehen unsere 
pfarrlichen Gruppen. Wenn Sie Interesse haben, bei einer 
dieser Gruppen mitzumachen, dann sind Sie herzlich 
willkommen!

Bibelrunde
Die Bibelrunde Götzens trifft sich jeden Dienstag (außer 
während des Sommers) von 09.00 bis 10.00 Uhr im 
Widum. Eingeladen sind alle, die Jesus Christus und seine 
Botschaft besser kennenlernen möchten und Freude sowie 
Interesse am Wort Gottes haben.
Kontakt: Sr. Maria Regina Eller, T 052 34 / 32 883

Bücherei
Die Bücherei Götzens im Widum verfügt über eine umfas-
sende Bücher- und Spielesammlung für Jung und Alt. Die 
Bücherei ist mittwochs und freitags 17.00 bis 19.00 Uhr 
geöffnet.

Kirchenchor
Der Kirchenchor besteht aus über 30 Sänger:innen und ist 
fixer Bestandteil des Pfarrlebens. Der Chor gestaltet rund 
20 Gottesdienste pro Jahr. Geprobt wird immer montags 
von 20.00 bis 22.00 Uhr im Jugendraum Götzens . Wer Teil 
dieser aktiven, geselligen Gemeinschaft werden und  
gemeinsam das breite Repertoire an Messen, Motetten 
und modernen Liedern erarbeiten möchte, ist herzlich zu 
Schnupperproben eingeladen. 
Kontakt: Obfrau Carmen Kronawettleitner,  
T 0699 / 11 96 7392 oder Chorleiterin Johanna Weithaler,  
T 0699 / 11 90 2826 oder E-Mail: kirchenchorgoetzens@
icloud.com

Gospelchor NOISES
Dieser Chor wurde von Viktor Scheiber (Organist und Kirch-
enmusiker in Götzens) gegründet und ist ein gemischter 
Chor, bestehend aus Jugendlichen (ab ca. 12 Jahren) und 
Erwachsenen aller Stimmgruppen. Schwungvolle Gospels 
und melodische Spirituals versprechen abwechslungs
reiche Proben im Bereich der Neuen Geistlichen Musik. Im 
Kirchenjahr werden immer wieder Messen gestaltet, aber 
auch zu anderen Anlässen, wie z.B. Firmungen, Taufen etc. 
werden die NOISES gebucht. Seit Jahren ist der Chor Veran-
stalter des jährlichen Gospel-Workshops in Götzens mit 
Teilnehmer:innen aus ganz Österreich. Die Proben sind  
immer mittwochs um 20.00 Uhr im Jugendraum.
Kontakt: Alexandra Scheiber, T 0664 / 26 18 402 oder 
E-Mail: info@ngl-workshop.at

Jungschar Götzens
Das Betreuerteam besteht aus zwei erwachsenen Be-
treuerinnen, Sabine und Iris, und einer jugendlichen Be-
treuerin, Isabelle. Das Miteinander steht dabei im Vorder
grund und der Spaß darf nicht zu kurz kommen. Die 
Aktivitäten orientieren sich am Kirchenjahr. Gemeinsam 
werden Geschichten erzählt und gehört, miteinander 
gespielt und mit großer Kreativität gebastelt. Die Kinder 
wirken zu unterschiedlichen Anlässen an der Gestaltung 
von Gottesdiensten, Gebetsstunden und christlichen 
Feiern mit. 
Kontakt: Iris Rofner, T 0677 / 61 02 0170 oder  
E-Mail: iris.rofner@gmx.at

Jugendtreff 
Um auch ein Angebot für alle älteren Kinder und Jugend
lichen ab der 1. Klasse Mittelschule/Gymnasium zu schaf-
fen, bei dem sie Zeit mit anderen in ihrem Alter verbringen 
können, werden Jugendtreffen angeboten. Diese finden 
alle 14 Tage dienstags von 18.00 bis 20.00 Uhr im Jugend
raum Götzens statt. Diese Veranstaltungen richten sich an 
alle Jugendlichen aus dem gesamten Seelsorgeraum. Bei 
jedem dieser Treffen wird gemeinsam mit den Jugend
lichen ausgewählt, welche Aktivitäten interessant sind. 
Wichtig ist, dass sich die Jugendlichen mit ihren Fähig-
keiten und Interessen selbst einbringen können und  
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einen Raum haben, ihre Abende in 
Gemeinschaft zu gestalten. Ein Ziel  
für die kommende Zeit ist es, Pro-
jekte im karitativen Bereich zu 
überlegen, um den Jugendlichen  
so eine Meinungsbildung sowie 
Handlungsspielraum im (Pfarr-)Ge-
meindegeschehen zu ermöglichen 
und dabei zu helfen, Ressourcen 
auszuschöpfen, um das Gesell
schaftsleben aktiv mitgestalten zu 
können (Beispiel Umweltschutz, 

Sozialprojekte, …). Der Jugendtreff soll zudem Raum 
schaffen, in dem sich die Jugendlichen in  
einem begleiteten Umfeld treffen und seelsorgeraum- 
übergreifend vernetzen können. Durch das Angebot wird 
die Möglichkeit geschaffen, Gefühle und Erfahrungen  
miteinander auszutauschen und auch gemeinsam  
Fragestellungen des Lebens und Alltags zu diskutieren. 
Kontakt: Iris Rofner, T 0677 / 61 02 0170 oder  
E-Mail: iris.rofner@gmx.at

Katholischer Familienverband – Zweigstelle Götzens
Seit über 30 Jahren gibt es in Götzens eine Zweigstelle  
des Katholischen Familienverbandes. Ziele sind u.a. ein 
Miteinander, das Begegnung ermöglicht, eine lebendige 
Kirche, in der Klein und Groß ihren Platz haben, das Schöne 
im Leben zu stärken, die Mitgestaltung des Lebens im Dorf, 
das Eintreten für die Interessen von Familien, usw. Die Ver-
anstaltungen werden im Dorf plakatiert,als Handzettel im 
Kindergarten und in der Schule verteilt. Zudem gibt es ein 
kleines „Info-Eck“ in der Kirche (links hinten) und einen 
Familienverband-Schaukasten in der Kirchstraße. 
Kontakt: Birgit Geisler und Heike Janas oder  
E-Mail: familienverband-goetzens@familie.at

Legio Mariens
„… unter Führung Marias, die im Bild vor ihnen stand, be-
gannen sie zu überlegen, wie sie Gott am besten gefallen 
und was sie tun könnten, damit er in Seiner Welt geliebt 
werde.“ (Handbuch der Legio Mariens)

Vom 01. November bis 01. Mai trifft sich der Kreis immer 
am montags um 09.00 Uhr im Widum. In der Zeit vom  
02. Mai bis 30. Oktober hingegen immer mittwochs 
 um 19.45 Uhr, ebenfalls im Widum. 
Kontakt: Elisabeth Payr, T 052 34 / 32 688

Ministrantengemeinschaft
Ohne Ministrant:innen würde im Gottesdienst etwas 
fehlen. Beim Dienst am Altar helfen sie nicht nur dem 
Priester; mit ihrem Handeln sorgen sie außerdem für eine 
feierliche Atmosphäre und machen das liturgische Ge
schehen für die Gemeinde erfahrbar. Die Aufgaben der  
Ministrant:innen sind äußerst vielfältig und müssen genau 
einstudiert werden, damit die Messe reibungslos abläuft. 
Bei besonderen Anlässen wie Taufen, Hochzeiten oder 
Beerdigungen oder an Feiertagen mit eigener Liturgie, wie 
Karfreitag oder Ostern, tragen die Minis noch mehr Verant-
wortung. Nach der Erstkommunion werden die Kinder in 
der Schule über die Religionslehrer:innen auf die Möglich-
keit zum Ministrieren aufmerksam gemacht. In einem Erst-
gespräch in der Sakristei werden dann Aufgaben, Einteilun-
gen, Termine, etc. erläutert. Einmal pro Monat gibt es eine 
Mini-Stunde, zwei- bis dreimal pro Jahr kommt es zu einem 
Treffen mit den Eltern und den Minis. 
Außerdem gibt es für die Minis immer wieder aufregende 
Ausflüge, kleine Geschenke und ein jährliches Mini-Lager 
als Belohnung. Aktuell gibt es in der Pfarre Götzens an die 
30 Ministrant:innen.
Kontakt: Sr. Anna-Franziska, T 0676 / 87 30 7203

Vinzenzgemeinschaft Götzens – „Hl. Therese von Lisieux“
Die Vinzenzgemeinschaft kümmert sich um Mitmenschen 
in unserer Gemeinde, die materiell oder seelisch in Not 
geraten sind oder sonstige Hilfe benötigen. Soweit die 
öffentlichen Stellen nicht helfen können, unterstützt die 
Vinzenzgemeinschaft auch finanziell. 
Kontakt: T 0664 / 97 88 237 oder  
E-Mail: vinzenzgemeinschaft.goetzens@gmx.at
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Zivildiener gesucht
Gesundheits- und Sozialsprengel Westliches Mittelgebirge

Der Gesundheits- und Sozialsprengel Westliches Mittelgebirge,
sucht EUCH! Mit Stichtag November 2024 und April 2025 werden 
bei uns wieder Zivildienststellen frei. Meldet Euch jetzt!

Im November 2024 und April 2025 freuen wir uns wieder auf 
Zivildiener beim Gesundheits- und Sozialsprengel Westliches 

Mittelgebirge. Wir bieten ein breites und vielschichtiges Betäti-
gungsfeld im Gesundheits- und Sozialbereich an. Ein Zivil
dienstplatz, bei dem Lebenserfahrung vermittelt wird!

Warum Zivildienst beim Gesundheits- und  
Sozialsprengel?
Als Zivildienstleistender erbringst du einen wert-
vollen Beitrag zum Gesundheits- und Sozialwesen. 
Du unterstützt eine Organisation mit starken  
humanitären Werten und hilfst dabei ganz konkret 
Menschen im Alter und mit Beeinträchtigungen. Gleichzeitig hast 
du die Chance, viele nützliche Fähigkeiten zu erlernen. Aber auch 
für deine zukünftige Arbeit oder dein Studium kannst du wert-
volle Erfahrungen sammeln.

Das Betätigungsfeld als Zivildienstleistender 
ist vielfältig. 

Wir setzen Dich in unserer Tagesbetreuungsstätte „Auszeit“ in 
Natters ein. Dort unterstützt du das Fachpersonal, ob mit Spa
ziergängen, motorischem und kognitivem Training oder einfach 
nur durch „Zuhören“ – natürlich unter Aufsicht von Fachpersonal 
und im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften. Auch die Unter-
stützung beim Ausliefern von Essen auf Rädern ist Teil Deiner 
Aufgaben. Bei Bedarf kannst Du uns auch im Büro behilflich sein.

Nähere Informationen geben wir gerne auch telefonisch unter  
T 052 34 / 33 080. ×

Der Gesundheits- und 
Sozialsprengel Westliches 

Mittelgebirge sucht:

Gesundheits- und Sozialsprengel 
Westliches Mittelgebirge  

Mittelgasse 6, 6091 Götzens  
T 052 34 / 33 080  

kontakt@sozialsprengel-wm.at

Zur Unterstützung unseres Teams im  
Bereich der häuslichen Betreuung sind wir  

auf der Suche nach einer/einem

HEIMHELFER:IN
HAUSHALTSHILFE

Du verfügst über Herz und Verstand,  
arbeitest gerne mit Menschen und möchtest  

einer sinnvollen Tätigkeit nachgehen?  
Dann bist Du bei uns richtig! 

WIR BIETEN:

wertschätzendes Arbeitsklima in  
einem engagierten und kollegialen Team

Mitsprache bei der Arbeitszeitgestaltung

Teilzeit ab 15 Wochenstunden möglich 

Möglichkeit zur berufsbegleitenden  
Heimhilfeausbildung

Bezahlung lt. SWÖ-KV, höhere Einstufung  
bei Vordienstzeiten, sowie Sonn- und  

Feiertagszuschläge

erhöhtes Kilometergeld für Dienstfahrten mit  
dem Privat-PKW (derzeit € 0,60 pro Kilometer)

DAS BRINGST DU MIT:

Führerschein B und eigenes KFZ

einwandfreien Leumund 

Freude im Umgang mit Menschen

Wir haben Dein Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf  

Deine Bewerbung!

NÄHERE INFORMATIONEN 
Gesundheits- und Sozialsprengel 
Westliches Mittelgebirge
Mittelgasse 6, 6091 Götzens
T 052 34 / 33 080
kontakt@sozialsprengel-wm.at
www.sozialsprengel-wm.at

Spendenkonto:  
IBAN: AT25 3620 9000 0021 6432  
Raiffeisenbank Götzens

Zivi Paul
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Das MittCare-Team

MITeinander geht’s leichter 
Projekt MittCare

Seit September 2022 können wir eine Sammlung aller sozialen 
Angebote in unserer Region (Planungsverband Westliches  
Mittelgebirge) online über PC und Smartphone anbieten.

Insgesamt sind rund 250 Partner:innen auf unserer Plattform 
„MittCare“ vertreten. Der gesamte Gesundheitsbereich, Kinder- 

und Altenversorgung, Behindertenarbeit und Integration, 
Bildungseinrichtungen, Vereine etc. sind wahlweise nach  
Themen oder Gemeinden gegliedert. So können alle Interes
sierten schnell auf den richtigen Kontakt des jeweiligen Bedarfs 
zugreifen und sich informieren.

Besonders gut angenommen und aufgerufen werden mittler-
weile alle Angebote, die Unterstützung im Alltag vermitteln. Das 
sind beispielsweise Kinderbetreuung, finanzielle Förderungen, 
Nothilfe, Stellenangebote, Wohnungsmarkt und Nachbarschafts-
hilfe, unser „Marktplatz“ und das Angebot der „Drehscheibe“ in  
Mutters. Die steigenden Lebenshaltungskosten in vielen Be
reichen und der erhöhte Bedarf an zusätzlicher finanzieller oder 
materieller Unterstützung spiegeln sich hier deutlich wider.

Gute Vernetzung und Hilfestellung sind in einer Zeit  
der vielfältigen Angebote für Hilfesuchende von größter  
Bedeutung. 

Deshalb sind wir interessiert, möglichst aktuell zu informieren. 
Wir sind dankbar für jede interessante Zusendung und ver
öffentlichen gerne Eure Angebote im Gesundheits- und Sozial-
bereich! × Evi Schaffenrath, MittCare-Team

Pflegerisches Case Management – 
kostenlos und vertraulich

Das vom Gesundheits- und Sozial­
sprengel Westliches Mittelgebirge  
kostenlos angebotene Pflegerische  
Case Management bietet Ihnen:
 

	· Vermittlung von möglichen Unter­
stützungsangeboten und Dienst­
leistern im Gesundheitssystem, sowie 
Hilfe bei der Organisation von Heil­
behelfen und Hilfsmittel

	· Beratung in finanziellen Angelegen­
heiten 

	· Unterstützung bei der Einbringung  
von Anträgen

Case Management kann auch von Per
sonen ohne Pflege- und Betreuungs

bedarf des Gesundheits- und Sozial
sprengels in Anspruch genommen 
werden. 

Beratungen können bereits präventiv  
oder bei einer Veränderung der eigenen 
Lebenssituation erfolgen. 

Bitte vereinbaren Sie für das  
Beratungsgespräch einen Termin 
mit unseren Case Managerinnen, 
damit diese sich die nötige Zeit für 
Sie nehmen kann. 

Beratungen können auch im eigenen  
Zuhause stattfinden. × 
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KONTAKT
kontakt@mittcare.at
www.mittcare.at

KONTAKT
Silvia Plienegger & Maria Jungmann
T 0664 / 54 35 635 oder 
T 052 34 / 33 080
MO–FR: 08.00 bis 14.00 Uhr
 
cm@sozialsprengel-wm.at
www.sozialsprengel-wm.at

Bürozeiten: 
MO – FR: 08.30 bis 12.00 Uhr



NEUES von Bücherei 
und Spieleverleih

In unserer Bibliothek und Spieleausleihe  
erwarten Euch unendliche Möglichkeiten 
zum Lesen und Spielen. Ihr seid herzlich 
willkommen, die neuesten Veröffent- 
lichungen zu entdecken!

ÖFFNUNGSZEITEN 

Öffentliche Bücherei Götzens:
MI + FR:   17.00–19.00 Uhr

Spieleverleih des Kath. Familien­
verbandes Götzens: 
FR:    17.00–19.00 Uhr

 DIE DREI ??? – KIDS 
Justus, Peter und Bob bilden 
ein unschlagbares Team aus besten  
Freunden und Detektiven. Gemeinsam  
haben die drei ??? bereits zahlreiche  
knifflige Fälle gelöst. Bei uns in der Bücherei warten  
gleich zwei neue spannende Geschichten auf Dich, die  
Du unbedingt entdecken solltest!

 AUF GEHT'S PAW PATROL! 
Entdecke bei uns in der Bücherei einen 
Sammelband mit vier spannenden Geschichten 
der Paw Patrol, den Helfern auf Pfoten. Diese 
Geschichten basieren auf der beliebten Kinder-
fernsehserie, die von einer Hundestaffel er-
zählt, die zusammen mit ihrem Anführer Ryder 
Menschen und Tieren in Not zu Hilfe kommt.

 EULENZAUBER 
Ina Brandt
Ein neues, geheimnisvolles Abenteuer erwartet 
Flora und ihre Zaubereule Goldwing. Taucht ein 
in eine Welt voller Magie und Spannung! 

 TONIES-SAMMLUNG
Tonie-Fans aufgepasst: 
67 Tonie-Figuren 
stehen für Euch zur 
Verfügung (à 20 Cent)!

Neues aus derNeues aus der
KinderbucheckeKinderbuchecke

UNSERE VERLEIHGEBÜHREN 

BÜCHEREI 
Kinder-, Jugendbuch und Toniefigur: 
20 Cent für vier Wochen

Erwachsenenbuch: 
50 Cent für vier Wochen

Sollte die Leihfrist überschritten werden, 
fallen Mahngebühren in Höhe von 20 Cent 
pro Woche und Medium an.

SPIELEVERLEIH  
80 Cent pro Spiel für zwei Wochen

67 Tonies
warten 

auf Euch!
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 POKÉMON – DAS GROSSE LEXIKON 
Aufgepasst, liebe Pokémon-Fans!  
Ab sofort könnt ihr Euch das 
faszinierende Lexikon zum 
Pokémon-Universum in unserer 
Bücherei ausleihen.

 

 DAS CAFÉ AM RANDE DER WELT 
John Strelecky
In einem kleinen Café mitten im  
Nirgendwo erlebt John, ein stets ge-
hetzter Werbemanager, eine humor-
volle und anrührende Wendung in  
seinem Leben. Der Fortsetzungs-
roman „Wiedersehen im Café am 
Rande der Welt“ ist ebenso  
empfehlenswert.

 WIE DIE SCHWEDEN 
 DAS TRÄUMEN ERFANDEN 
Jonas Jonasson
Dem Autor gelingt in einer 

amüsanten Provinz-Satire ein inspirierender Roman über 
die Kraft der Freundschaft: Ein deutscher Unternehmer 
und eine energische Bürgermeisterin aus Schweden  
erobern die Herzen der Leser:innen.

 MYSTERIUM KIDS 
Eine Legende besagt, dass in der verlassenen Villa am 
Rande der Stadt ein prächtiger Schatz versteckt ist. Auf 
der Suche nach dem Schatz verbringt ihr eine Nacht in 
der Villa. Stundenlang sucht ihr erfolglos und wollt 
gerade aufgeben, als der Geist von Kapitän Buh er-
scheint und Euch seine Hilfe anbietet. Er ist zwar kein 
großer Redner, dafür aber ein hervorragender Tambu-
rinspieler! Mithilfe seines Tamburins wird er Euch auf 
die richtige Spur lenken, um den Schatz zu finden.
Ein Kinderspiel für 2 bis 6 Nachteulen ab 6 Jahren

 BEET HUPFERL 
Gießen – Sprießen 
– Ernten
Kann Gemüse Durst 
haben? Natürlich! 
Es hat schon lange 

nicht mehr geregnet. Jetzt sieht im Gemüsebeet alles 
trocken aus. Wie toll wäre da ein Schluck Wasser, den-
ken sich Gurken, Kohl und Kürbis. Aber zum Glück 
habt ihr ja Gießkannen! Ein Spritzer genügt- schon 
sprießen die Karotten. Wollt ihr sie gleich ernten?  
Oh, aber was ist das denn? Auch die Schnecken haben 
dieses Gemüse zum Fressen gerne…
Ein Kinderspiel für 1 bis 4 Spieler ab 4 Jahren 

 Neu im Neu im
Spiele verleihSpiele verleih

Wir freuen uns 
auf Euren Besuch!

Ricarda und Werner Kaserer (Spieleverleih) und Nora Resch (Team Bücherei)

Mehr Lesestof
f

Mehr Lesestof
f

Kinderspiel
des Jahres

2023
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Kinderkrippe 

← Es ist soweit – Faschingszeit 
Die  5. Jahreszeit  hält im Kindergarten und in der Kinderkrippe jedes Jahr aufs Neue 
Einzug. Schminken, Faschingsbasteleien, Zirkusvorführungen und vieles mehr sind bei 
den Kindern in der närrischen Zeit sehr beliebt. Den Höhepunkt erlebten die Kinder am 
Unsinnigen Donnerstag mit einem bunten Faschingsfest quer durch unser Haus.
Bei dieser Gelegenheit möchten wir uns bei der Generali Agentur Benjamin Burger 
 recht herzlich für das Sponsoring der Faschingskrapfen für alle Kindergarten- und 
Kinderkrippenkinder bedanken.

↙ Mitten im  Frühling  angekommen, genießen die Kinder das „Draußen sein“ in vollen 
Zügen. Das Erwachen der Natur wird von den Kindern beobachtet und bestaunt und viele 
Erkenntnisse aus der Natur- und Sachbegegnung werden im Frühling durch die direkte 
Beobachtung, aber auch durch Experimente und Forschertum erleb- und erfahrbar.

Das gesamte Kinderkrippen- und Kindergartenteam wünscht allen Leser:innen  
schöne Ostern und erholsame Feiertage. × Das Kindergarten- und Kinderkrippenteam

Kindergarten 

A, a, a, der Winter der ist da…
… pünktlich zum  Skikursstart  am  
08. Jänner auf der Mutterer Alm hat der 
Winter Einzug gehalten und bei besten 
Bedingungen erlebten die Kindergarten-
kinder eine sportliche, abwechslungs
reiche Skiwoche. Durch die großzügige 
Kostenbeteiligung durch die Gemeinde 
Götzens konnte den Kindern der Skikurs 
zu finanziell attraktiven Preisen ermög
licht werden. Dafür bedanken wir uns  
recht herzlich.  ↓

Waldkindergarten 		  ↗

Die Waldkindergartenkinder verbrachten 
viele Stunden auf dem Hügel, um mit den 
Rutschtellern den Hang hinunterzusau-
sen. Schneemänner bauen und den 
Schnee bunter färben gehören auch jedes 
Jahr im Winter dazu. Der Kreativität 
werden keine Grenzen gesetzt und das 
 Experimentieren mit Schnee und Eis 
macht allen sehr viel Spaß. 
 
Ende Feber besuchten die  Schulclub- 
 kinder  die Götzner Eishalle. Auf zwei 
Kufen über das Eis zu flitzen macht natür-
lich in der Gemeinschaft der Kinder
gartenfreunde besonders viel Spaß und 
die Schulung des Gleichgewichts und  
das Üben der Koordinationsfähigkeiten 
werden dabei zur Nebensache. 	 →
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Skitage der Volksschule Götzens

Bedingt durch die bescheidene Schnee­
lage Anfang Februar wurden in diesem 
Schuljahr unsere Skitage auf Ende 
Februar/Anfang März verschoben. 

Obwohl die Talabfahrten sowohl in  
Mutters, als auch in Götzens an 

diesen Tagen bereits gesperrt waren, 
konnten unsere 70 Kinder der 3a, 3b,  
4a und 4b Klasse die drei Skitage richtig 
genießen. Leider musste der vierte Tag 
wegen angesagtem Regen abgesagt 
werden, aber zumindest drei prächtige 
„Unterrichtstage auf der Skipiste“ konnten 
wir gemeinsam absolvieren. 

Das Besondere an den Skitagen der 
Volksschule Götzens ist, dass die  
Lehrerinnen der Schule und teilweise 
auch die Eltern der Kinder schon seit 
Jahren als „Skilehrer:innen“ zur Verfü-
gung stehen und dadurch den Kindern 
keinerlei Kosten entstehen. Bei dieser 
Gelegenheit möchte ich mich besonders 

bei meinen Kolleginnen (= Lehrerinnen) bedanken, die diese Aufgabe 
als Skilehrerinnen und das damit verbundene Risiko immer wieder auf 
sich nehmen. Das ist nicht selbstverständlich und dafür ein herzliches 
Danke! Vielen Dank auch an alle Begleiteltern, ohne deren Hilfe die 
Organisation in dieser Form nicht möglich wäre, an die Verantwort
lichen der Götzner Bahn und der Skischule Mair, die uns vor allem beim 
Ski- und Schuhdepot hilfreich zur Seite standen, an unsere Gemeinde 
Götzens und unseren Bürgermeister Pepi Singer, der diese Skitage mit 
den Skikarten und den professionellen Skilehrern für unsere Anfänger-
gruppe unterstützte sowie an die Raiffeisenbank Tirol Mitte West. Auf 
den Fotos kann man gut erkennen, dass neben dem Skifahrer:innen 
auch das Miteinander außerhalb der Schule große Freude bereitet hat! 

Wir freuen uns schon jetzt auf die nächsten Skitage im Schuljahr 
2024/25. × Direktor Klaus Sterzinger und das Kollegium der Volksschule Götzens

Sichtlich viel Pistenspaß hatten die Volksschüler:innen. 
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Geschichte und Entwicklung unserer Gemeinde wurden  
im Laufe der Jahrhunderte auch durch einige für die  
Dorfgemeinschaft wichtige Gasthäuser mitgeprägt.  
Eines davon war der prominent im Dorfzentrum situierte 
Gasthof Neuwirt – derzeit eine tiefe Baugrube und vor der  
Neuerrichtung. Ein Blick in die Geschichte zeigt uns,  
dass dieser Ort nicht zum ersten Mal eine wesentliche 
Veränderung erfährt.

Das Haus Nr. 7, heute Kirchplatz 8, beheimatete einst 
den berühmten Kirchbaumeister Franz Singer (1724–

1789). Damals war es ein stattliches Bauernhaus mit Son-
nenuhr. Bis uns der Franziszeische Kataster für 1856  
einen Christian Bucher (vulgo „Krust“) als Besitzer nennt, 
wurden das Gebäude und die dazugehörige Landwirtschaft 
noch von den Nachfahren Franz Singers bewohnt und be-
wirtschaftet. Die Landwirtschaft gehörte zu dieser Zeit 
übrigens zu den größten in Götzens. Erst im Jahr 1902 
sollte die Nutzung des Gebäudes als Gasthof erfolgen. Die 
Kirchenchronik berichte von der Eröffnung des Neuwirts 
im Juni 1902 mit folgenden Zeilen: „Die Gemeinde bewilligt 
nach Jahrzehnte langen Wehren die Concession eines 
zweiten Gashauses beim „Krusten“; aus dem Circumstan-
zen (Anm.: Verhältnissen) zu schließen, wird es eine mind-
erwärtige Tanzschenke; der neue Wirt legte der Gemeinde 
100 fl. auf den Tisch und das gab den Ausschlag zur 
Zustimmung! Trauriges Judasgeld! Vorsteher war damals 
Josef Singer beim Puz.“ Nachdem also bereits die Eröff-
nung vom Klerus und damit sicher auch von Teilen der 
Bevölkerung nicht sehr wohlwollend aufgenommen wurde, 
sollten sich die Einträge in die Chronik genau nach diesem 

Muster fortsetzen. Zwei Beispiele aus dem Jahr 1904:

„Primizfeier (Anm.: Michael Hofer/Albeler): Der Altwirt Wörn-
dle hatte an diesen Tag soviel Takt und bestellte keine Tan-
zmusik. Beim anderen Gasthaus wurde vor und nach dem 
Einzug ganz wüthend getanzt und gelärmt.

Ein Götzner Stückl! Es ist Jubiläum der unbefleckten Emp-
fängnis Mariä. Sonntag 19. Juni 7 Uhr abends gemein-
same Jubiläumskirchenbesuche um die Kirche herum und 
hinein; unterdessen sind „die Gewissen“ beim Neuwirt; 
stellen ostentativ (Anm.: bewusst herausfordernd) Lichter 
zu jedem Fenster; mehrere stehen bei der Kirchthüre und 
spotten die vorbeiziehenden Weibsbilder; die ganze Nacht 
Tanzmusik! Und „Valet“ der schönen Kellnerin.“

Im November 1905 wird das Anwesen von Franz Haller an 
Franz Zach, Sohn des Mesmers, verkauft. Gleichzeitig 
wechseln auch die Besitzer beim Altwirt. Die Chronik hält 
wieder äußerst erfrischend dazu fest: „Ist kein Schade um 
beide. An der Kommunionsbank hat man keinen von bei-
den zu sehen bekommen.“ Dass auch der eine oder andere 
Raufhandel stattgefunden hat, davon berichten diverse 
Zeitungsmeldung, so wie jene vom 24. Jänner 1914 im All-
gemeinen Tiroler Anzeiger: „Das Bierglas an den Kopf 
geschlagen. September 1913 schlug der 23 j. ledige Zim-
mermann Josef Rangger aus Götzens, im dortigen Gast-
hause zum „Neuwirt", dem 30 j. ledigen Zimmermann  
Johann Eigentler, als dieser von ihm die Rückgabe der 
weggenommenen Pfeife forderte, das Bierglas mit solcher 
Wucht an den Kopf, daß es in Scherben ging und Eigentler 

Der Gasthof Neuwirt

Bauernhaus (Beim Krusten) Gasthaus zum Neuwirt des Franz Zach
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am Gesichte 5 Wunden davontrug, die ihn nahezu 30 Tage 
berufsunfähig machten und ihm durch bleibende Narben, 
namentlich an Nase und Mundwinkel, dauernd entstellen. 
Im Jänner 1914 erlitt beim „Altwirt" der 22 j. Franz Singer 
durch denselben Burschen auf ähnliche Weise einen 
Schlag, bezw. Wurf eines Bierglases ins Gesicht, doch ohne 
besondere Gewalt, so daß Singer mit einer leichten Ver-
letzung davonkam, die ihm nichts anhatte.“

Wie noch heute in Gasthäusern durchaus üblich, waren 
auch alltägliche politische Verhältnisse Gesprächsthema. 
Der einzige Tageordnungspunkt der Gemeinderatssitzung 
am 31. Mai 1928 kann dafür als Beleg dienen. Dort ver-
langte der Gemeinderat von Ulrich Abentung eine öffent
liche Abbitte an der Gemeindetafel oder es käme zu einer 
Anzeige bei der Bezirkshauptmannschaft. „Ulrich Abentung 
hat in Gegenwart von zwei Gemeinderäten, Johann 
Kapferer und Peter Reinalter, am Pfingstsonntag in öffent
lichem Gasthaus beim Neuwirt geäußert, daß jeder ein-
zelne Gemeinderat ein Lump sei.“ In Götzens zeigte sich 
besonders in der Zwischenkriegszeit, dass die Gasthäuser 
auch als Ort der Austragung von sozialen und politischen 
„Rivalitäten“ genutzt wurden. „Zwei „Feindeslager“: Altwirt 
und Neuwirt. Man braucht nur kurz im Dorfe zu weilen und 
merkt schon: Zwei gegnerische Lager! Die einen scheinen 
den Altwirt, die anderen den Neuwirt als Haupt- und 
Kriegsquartier erwählt zu haben. Es ist zwar nicht wahr, 
daß alle Heimatwehrler und Christlichsozialen aus
schließlich beim Altwirt verkehren – und es ist auch un-
wahr, daß alle Gegner der HW. und der Klerikalen nur zum 
Neuwirt gehen. Wahr ist aber, daß alle, die das Alte, die Tra-
dition lieben, den Altwirt bevorzugen und daß jene, die dem 
„Alten“, der Tradition, dem Althergebrachten nicht mehr hul-
digen, den Neuwirt lieber haben. „Nomen et omen!“ (Name 
ist Vorbedeutung) – dies trifft besonders gut beim Alt- und 
Neuwirt zu. Beim Altwirt sind die Heimatwehrler, beim Neu-
wirt die Schützen „dahoam“. Damit ist schon viel gesagt. 

Nicht, daß etwa die Schützenkompagnie in Götzens gegen 
die alte Tiroler Schützentradition wäre – das wagen nicht 
einmal die fanatischsten Heimatwehrler zu behaupten – 
aber die HW. und hauptsächlich die HW.-Herren möchten 
die Schützen und das gesamte Schützenwesen heimat-
wehrmäßig aufgezogen haben. Unter „heimatwehrmäßig“ 
ist zu verstehen: mehr im Sinne und Geiste des Starhem
berg-Faschismus!“ (Volkszeitung 23. September 1933)

Wer sich aller – nicht zuletzt aufgrund dieser Episode – 
darüber gefreut hat, dass am 03. Oktober 1933 just der 
Gasthof Neuwirt im Gasthof Altwirt zur Versteigerung um 
49.063,40 Schilling angeboten werden musste, kann 
heute nicht mehr eruiert werden. Nach 1945 wird der  
Neuwirt kurzfristig für die Unterbringung der Besatzungs
truppen (bis Ende Juni Amerikaner, dann Franzosen) 
herangezogen. 1962 wird das gesamte Gebäude zwecks 
Verbreiterung der Landesstraße geschliffen und etwas 
nach hinten versetzt wiederaufgebaut. 

Die Bedeutung für die Dorfgemeinschaft zeigen die unter-
schiedlichen Nutzungen des Gebäudes im Laufe der 
weiteren Jahre. Mit Unterbrechungen als Gasthaus mit 
Fremdenzimmern, als Luftgewehrschießstand, für Theater-
aufführungen, für Veranstaltung von Bällen, zur Gründung 
von Vereinen und Abhaltung von Jahreshauptveramm
lungen, zur Unterbringung der Sparkasse und des Büros 
des Tourismusverbandes, als erstes Flüchtlingsquartier 
Tirols, u.v.m. Es bleibt zu wünschen, dass sich der derzeit 
entstehende Neubau in diese „Tradition“ einreiht. 
× Matthias Reinalter

 

Neubau nach 1962 Speisesaal 1963

GESCHICHTE GESUCHT! 
Ortsgeschichtlich interessante Funde, 
Bilder oder Hinweise wie immer erbeten 
an das Gemeindeamt oder per E-Mail an 
gemeinde@goetzens.tirol.gv.at 
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Projekte werden umgesetzt! 
Trotz angespannter finanzieller Situation 
werden wir den Umbau und die Erweiter-
ung des Kindergartens bzw. der Kinder-
krippe förderoptimiert und unter best-
möglicher Kostenrechnung mit einem 
Generalunternehmen umsetzen. Die aktu-
ellen Anmeldungen für das Betreuungs-
jahr 2024/2025 zeigen uns den zusätz
lichen Bedarf für mindestens eine weitere 
Kindergarten-Gruppe auf. Mit der Reali
sierung des geplanten Vorhabens können 
wir damit -voraussichtlich ab Oktober – 
auch im Bereich der Kinderkrippe alle 
Kinder ab zwei Jahren aufnehmen. In der 
Umsetzung des sehr vorausschauend ge-
planten Projektes würden dann in einem 
neu zu errichtenden Zubau drei zusätz
liche Gruppenräume und zwei neue Be
wegungsräume Platz finden. Diese Be
wegungsräume werden im Sinne einer 
vielfältigen Verwendung auch einer 
Nutzung durch Erwachsene in den  
Abendstunden zur Verfügung gestellt.  
Der jetzige Bewegungsraum wird zu einer 
zentralen Garderobe und einem Personal-
raum umgebaut und zusätzlich mit einem 
neuem Personenlift und einer Rampe 
sowie behindertengerechten WC-Anlagen, 
die Barrierefreiheit garantieren, aus
gestattet.
Die notwendigen Kosten belaufen sich  
auf € 1,94 Mio. netto, davon muss die  
Gemeinde nach aktuellem Stand ca.  
€ 350.000,–, fremdfinanzieren! Das 
heißt, dass die Investition an sich sehr 
gut gefördert ist, der Betrieb mit den 
schon bisher sehr hohen Personalkosten 
(€ 1.730.000,–) aber weiterhin zu 65 % 
von der Gemeinde finanziert werden 
muss!

Bereits in Umsetzung ist die Installation 
von Photovoltaik-Anlagen an Gemeinde
zentrum (61,02 Kilowatt Peak (kWp)),  
Kindergarten (52 kWp) und Bauhof 
(99,45 kWp ): Der Kostenpunkt liegt  
hier bei ca. € 240.000,–. 
Mit optimalem Einsatz von Fördermitteln 
von Bund und Land ist ein Eigenfinan
zierungsanteil seitens der Gemeinde  
von lediglich 15 % notwendig!

Vom Gemeinderat freigegeben wurden 
auch die Mittel für die Neuerrichtung einer 
Abwasseranlage, Wasserleitung und die 
Verlegung des Breitbandes entlang des 
Hubangerwegs (Kostenpunkt: 
€ 237.000,– netto, vergeben an die Firma 
HOCHTIEF – Baubeginn: Mai 2024 ). Wei
ters freigegeben wurde die Verlegung des 
Breitbandes zwischen Kirchplatz und 
Einfahrt Moos (Kosten: € 191.000,– netto 
als Pauschalsumme, vergeben an Firma 
HOCHTIEF – Baubeginn: KW 15). 

Liebe Götznerinnen und Götzner!
Mit diesen sehr wesentlichen und zu
kunftsträchtigen Projekten in den Be
reichen Kinderbetreuung, Abwasser und 
Ausbau des schnellen Internets ver-
suchen wir verschiedene Ansprüche zu 
erfüllen. Wir wissen allerdings, dass es 
auch weitere durchaus berechtigte An-
liegen im Bereich Straßensanierung und 
in Hinblick auf den Ausbau des öffentli-
chen Verkehrs gibt. Zum einen lässt das 
aktuelle Budget derzeit keine weiteren  
Investitionen (z.B. Asphaltierungen)  
zu und andererseits können Verkehrs
verbund Tirol und Postbus aktuell selbst 
nicht die von den Gemeinden bestellten 
Leistungen erfüllen. Unser Bürgermeister 

wird sich jedoch gemeinsam mit den an-
deren Bürgermeistern um Verbesserun-
gen in diesem Bereich bemühen. Rück-
meldungen diesbezüglich an ihn sind 
ausdrücklich erwünscht und hilfreich!

Gemeinsam für Götzens mit BGM Josef 
Singer wünscht frohe Ostern!

 Gemeinsam für Götzens 
BGM Josef Singer, VBGM Michael Schallner,  
GRin Lisa Haller-Schmölz, GR Matthias  
Reinalter, GRin Nicole Ellinger, GRin Maria 
Rainer, GV Stefan Abentung, GV Volkmar 
Reinalter, GR Daniel Abentung und  
GRin Julia Haid.

Fo
to

s:
 @

Le
na

 S
ch

ill
in

g 
(P

or
tr

ai
t)

, f
re

ep
ik

 (o
be

n)
;

26

GEMEINDE.
POLITIK.



Liebe Götznerinnen und Götzner,

Italien ist ums Eck. Nach Deutschland ist es ein Katzensprung. 
Deutschland grenzt an Polen. Polen grenzt an die Ukraine und 
an Russland (Kaliningrad). Die Europäische Union bildet eine 
Einheit in einer unsicheren Welt. Sie treibt Vereinfachungen 
und Verbesserungen voran. 
Die Zeiten der Gurkenkrüm
mungswerte sind lange vor-
bei. Es geht um mehr. Um den 
Wirtschaftsstandort. Um Um-
weltschutz. Um soziale Ge
rechtigkeit. Um Bildung. Um 
Freiheit. In einer Dimension, 
die Götzens, die Tirol und die 
Österreich alleine nicht be
wältigen kann. Genauso wie 
uns Birgitz und Natters nahe 
sind, sind es auch Italien, 
Deutschland und Polen. 
Womit wir wieder bei den grau- 
samen Machtspielen der Welt-
politik sind.

Umso wichtiger ist es, das Europäische Parlament mit pro
europäischen Kräften zu stärken. Mit Parteien, die auch in  
der EU vernetzt sind und aktiven Gruppierungen angehören. 
Wir brauchen nicht jene zu nennen, die dies nicht sind.  
Nennen wir jene, die wirklich proeuropäisch auftreten, das 
sind nur zwei: die Grünen und die Liberalen.

Die Grünen waren anfangs, vor Jahrzehnten, durchaus skep-
tisch – und in der EU läuft noch vieles unrund. Aber genau  
das ist der Hauptgrund hier mit anzupacken, mitzugestalten. 
Dann gibt es ein vielleicht nicht perfektes Lieferkettengesetz, 
aber es gibt nun eines. Dasselbe gilt für das Renaturierungs-
gesetz, um nur zwei der letzten maßgebenden Entscheidun-
gen des Europäischen Parlaments zu nennen, die weit
reichende und nachhaltige positive Auswirkungen haben 
werden.

Die Grünen setzen mit Lena Schilling 
auf eine junge Frau, während alle 
anderen Parteien alte Männer nach 
Brüssel schicken wollen. Die Grünen 
setzen damit auch ein klares 
Zeichen:
 
Die Zukunft gehört den Jungen.  
Die Zukunft gehört den Frauen.  
Die Zukunft wird klimagerecht.

Die Themen der Grünen in Europa 
unterscheiden sich nicht von jenen in 
Österreich, das stimmen alle Grünen 
in Europa untereinander ab: Klima 
schützen, Gleichberechtigung, Demo
kratie, Inklusion und Digitalisierung. 

Die Grünen in Europa sind aber nicht naiv. Sie setzen sich auch 
dafür ein, dass die EU weltweit diese Themen vorantreibt. Dass 
Europa der Erneuerungsmotor der Welt wird. Und sie 
unterstützen auch die Ukraine.

Eure beiden  GRÜNE -Gemeinderäte André und Pano

 
Geht zahlreich

am 09. Juni 2024 
wählen!

 

G RÜ N E GÖTZ E N S TE AM

FÜR EINE BESSERE ZUKUNFT  
VOR DEINER HAUSTÜR!

André, Pano, Karin, Manfred, Alex, 
Hans, Eva, Nicolas, Ursula, Charlie u.v.a.m.

+43 664 31 57 834

GrueneGoetzens

goetzens@gruene.at
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Der Kulturverein beginnt sein Konzertprogramm wieder mit den Tiroler 
Barocktagen, heuer unter dem Motto „AUGENBLICK UND EWIGKEIT“. 

Dazu meint der künstlerische Leiter Wolfgang Kostner: „Die Gegen-
wart, in der sich die Koordinaten von Vergangenheit und Zukunft 

berühren, ist keine statische Bühne, sondern eine auf der Zeitachse 
wandernde Projektionsfläche von Handlungen, die in beide Rich
tungen über das Gegenwärtige hinausragen. Musik – im Sinne eines 
Hörereignisses – ist anders als beispielsweise die bildende Kunst für 
den Augenblick geschaffen. Und trotzdem können Augenblicke der Zeit 
eine Richtung geben, eine Ahnung von Ewigkeit und allem, was zwi
schen Augenblick und Ewigkeit, den beiden Extremen von Zeit, liegt.“

Die Tiroler Barocktage 2024 versuchen einmal mehr, Etabliertes und 
wenig Vertrautes nebeneinander und ineinander zu stellen. Dabei gilt 
das erste Konzert dem Lobpreis Gottes in Werken von vertrauten Kom-
ponistennamen des Hochbarock. Das zweite Konzert will Haydns 
Meisteroratorium im Klang der Zeit vorstellen. Die Konzerte drei und 
vier nehmen den Konzerttitel wörtlich, wenn kontrastreiche Verto
nungen des Jubeltextes aus Psalm 98 im Zentrum der Abende stehen. 
Der rote Faden der Barocktage findet sich zudem bei den Ausführen-
den: In der diesjährigen Reihe konzertieren ausschließlich heimische 
Chöre und Instrumentalensembles. Auch die Solist:innen sind zum 
überwiegenden Teil aus Tirol. Die Zeitgeistigkeit der Reihe ergibt sich 
aus den Inhalten, wenn in einer Zeit, in der jegliche Orientierung 
verloren zu gehen scheint, zeitlose Werte in Musik im spirituellen 
Rückzugsraum der unikaten Wallfahrtskirche Götzens Ausführende 
und Rezipienten zusammenführen. ×

TIROLER BAROCKTAGE – 
AUGENBLICK UND EWIGKEIT
Wallfahrtskirche Götzens 
14. April bis 05. Mai 2024

Konzert I: SO, 14. April, 19.00 Uhr
Barocker Lobpreis (Bach – Telemann – 
Purcell – Vivaldi)
Tiroler Motettenchor Wörgl, ensemble 
innsbruck:barock, Ltg.: Jan Golubkow

Konzert II: SO, 21. April, 19.00 Uhr
Joseph Haydn: Die Schöpfung 
vokalensemble NovoCanto, Tiroler Barock-
instrumentalisten, Maria Ladurner (S), 
Bernhard Berchtold (T), Matthias Hof-
mann (B), Ltg.: Wolfgang Kostner

Konzert III: SO, 28. April, 19.00 Uhr
Cantate Domino canticum novum
Chor, Orchester und Solist:innen der Uni-
versität Mozarteum Salzburg Department 
Innsbruck, Ltg.: Francois-Pierre Descamps

Konzert IV: SO, 05. Mai, 19.00 Uhr
Singet dem Herrn ein neues Lied
Kammerchor Innsbruck, Katharina 
Wegscheider (S), Bernhard Landauer (A), 
Simon Erasimus (T), Maximilian Schnabel 
(B), Instrumentalensemble auf Original
instrumenten, Ltg.: Christian Wegscheider

Tiroler Barocktage 
Cultura Sacra – Kulturverein Wallfahrtskirche Götzens

Kammerchor Innsbruck (Konzert IV)Tiroler Barockinstrumentalisten und vokalensemble NovoCanto (Konzert II)

KONTAKT 
Cultura Sacra – Kulturverein Wallfahrtskirche
Rungges 3, 6091 Neu-Götzens
T 052 34 / 32 999, konzerte@cultura-sacra.at
www.cultura-sacra.at
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Generalversammlung des Kulturvereins 
der Wallfahrtskirche
Der Vorstand von CULTURA SACRA wurde kürzlich bei der General­
versammlung bestätigt und wieder gewählt: 

	· Federico Zogg (Obmann), 
	· Walter Zschiegner (Obmannstellvertreter), 
	· Alexander Haun (Finanzreferent), 
	· Eva-Maria Zogg und Johanna Mächtlinger (Schriftführerinnen), 
	· Gerda Uhe und Hannelore Haider (Kassiererinnen).

Sämtliche Vorstandsmitglieder arbeiten ehrenamtlich und ohne jegliche 
Bezahlung. Die Subventionen und Förderbeiträge kommen den ausführen-
den Künstler:innen zugute. Die Generalversammlung hat den Vorstand ein-
stimmig entlastet. Der Abgang 2023 konnte aufgrund des zusätzlichen  
Festkonzertes durch Rücklagen abgedeckt werden. Das Budget für 2024 
und 2025 wird ein ausgeglichenes Ergebnis aufweisen. ×Fo
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Frühjahrskonzert 
Am 16. März 2024 läutete die Musikkapelle Götzens die 
Frühjahrskonzertsaison unter dem Motto „Frühling ist die 
Musik der Natur“ im Musikbezirk Innsbruck-Land ein. Mit 
einem abwechslungsreichen Programm, welches durch 
Vorschläge verschiedener Musikant:innen zusammen
gestellt wurde, konnte die Musikkapelle das Publikum  
begeistern. Es ist kaum ein Platz im Gemeindezentrum 
Götzens frei geblieben und die Stimmung bei Publikum, 
Marketenderinnen und Musikant:innen war hervorragend. 

Als Moderator Michael Schallner während der Zugabe 
„Kannst du Knödel kochen“ tatsächlich so einige Knödel an 
die Zuhörer:innen verteilte, staunten alle nicht schlecht. 
Auch nach dem Konzert war der Abend noch lange nicht 
vorbei, denn anschließend wurde noch gut getrunken, 
gegessen und natürlich auch nett „gehoangaschtet“.
Bei einem Frühjahrskonzert dürfen zahlreiche Ehrungen 
nicht fehlen. Und so möchten wir auch dieses Jahr  
unseren Geehrten gratulieren:

- 	Reinhard Apperle für 65 Jahre Mitgliedschaft 
- 	Peter Mair für 60 Jahre Mitgliedschaft 
- 	Hermann Jäger für 55 Jahre Mitgliedschaft
- 	Frank Volderauer für 20 Jahre Mitgliedschaft
- 	Sabrina Jaritz, Peter Payr, Bianca Pitschedell  
	 und Julia Weithaler für 10 Jahre Mitgliedschaft
- 	Kapellmeister Mario Wiedemann erhielt  
  	 das Verdienstzeichen in Grün
- 	Peter Mair erhielt das Verdienstzeichen in Gold
- 	Kevin Hertl und Julia Weithaler erhielten  
  	 das Leistungsabzeichen in Silber
- 	Isabella Mungenast erhielt das Leistungs- 
  	 abzeichen in Bronze

Weiters dürfen wir uns noch bei unseren Sponsoren  
bedanken, die uns im Rahmen des Frühjahrskonzertes 
tatkräftig unterstützten. DANKE!

Sommernachtsfest 2024
Die Musikkapelle Götzens feierte letztes Jahr ihren  
230. Geburtstag mit einem großen Fest beim Pavillon. 
Dieses Fest machte nicht nur den Besucher:innen Spaß, 
sondern auch den Mitgliedern der Musikkapelle Götzens. 
Aus diesem Grund haben wir beschlossen, dass dieses 
Fest kein Einzelfall bleiben soll. Am 01. Juni 2024 ist es ein 
weiteres Mal soweit! Die Musikkapelle Götzens veran-
staltet ein Sommernachtsfest mit allem Drum und Dran. 
Es erwarten Euch unter anderem Konzerte verschiedener 
Gastkapellen und als Highlight die Band „Die Jungen 
Mundewurz’n“. Auch für Speis und Trank ist natürlich  
gesorgt.

Zu guter Letzt möchten wir Euch noch auf unser erstes 
Platzkonzert am 05. Juli 2024 um 20.30 Uhr im Pavillon 
Götzens aufmerksam machen. Anders als bei den bis
herigen Platzkonzerten wird es nicht nur eine musika
lische, sondern auch eine kulinarische Reise geben. Wir 
möchten zwar noch nicht zu viel verraten, aber es wird  
ein toller Abend. Lasst Euch überraschen und bis bald!  
× Sabrina Jaritz, Schriftführer-Stv.

Bundesmusikkapelle 
Götzens 

MAI 
— DO, 30. Mai 2024 
Fronleichnam mit Frühschoppen 

JUNI 
— SA, 01. Juni 2024 
Sommernachtsfest Pavillon Götzens 

— SA, 15. Juni 2024 
Konzertwertungsspiel in Natters 

— SA, 29. Juni 2024 
Peter und Paul mit Frühschoppen 

— SO, 30. Juni 2024 
Bataillonsschützenfest in Birgitz 

TERMINVORSCHAU SOMMER

GLEICH 

VORMERKEN!
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Tätigkeitsbericht 2023 
Freiwillige Feuerwehr Götzens

Bei der im Februar durchgeführten 133. Jahres- 
hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Götzens wurde der Jahresbericht 2023 präsentiert.

Im abgelaufenen Jahr wurden bei 37 Einsätzen und 
7 Absperrdiensten 667 Einsatzstunden geleistet. 

Zahlreiche Übungen, Schulungen und Bewerbs
proben wurden durchgeführt. An der Landes-Feuer-
wehrschule besuchten 20 Mitglieder 29 Lehrgänge 
und 23 Mitglieder absolvierten 11 Onlinefortbil
dungen. Inklusive der Tätigkeiten im Kommando,  
Ausschuss, Abschnitt Axams, als Bewerter bei Leis- 
tungswettbewerben sowie Instandhaltungs- und 
Wartungsarbeiten wurden 2.521 Stunden geleistet.
Der Mannschaftsstand beträgt aktuell 83 Aktive und 
37 Reservisten.

Erfolgreich wurde an diversen Leistungsbewerben teilgenommen. 
Eine Gruppe erreichte beim Landes-Feuerwehrleistungsbewerb die 
Leistungsabzeichen Bronze und Silber. Auch beim Bezirks-Nass
leistungsbewerb und beim Abschnittsbewerb waren Gruppen der 
Feuerwehr Götzens erfolgreich vertreten. 

Im Herbst absolvierten zwei Gruppen erfolgreich die Leistungs­
prüfung Technische Hilfeleistung. Eine Gruppe erreichte die Stufe III, 
Gold, und eine Gruppe die Stufe I, Bronze. × Bruno Rainer, Feuerwehr Götzens

AKTUELLE BERICHTE & FOTOS 
Freiwilligen Feuerwehr Götzens 
unter: www.ff-goetzens.at
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Einsätze der Feuerwehr Götzens

	· Umgestürzte Bäume und abgebro­
chene Äste im Bereich der Götzner 
Landesstraße L12 waren auch im  
heurigen Winter mehrmals Ursache  
für Feuerwehreinsätze. In den letzten 
Jahren kam es häufig bei Schneefall 
oder Sturmereignissen zu derartigen 
Einsätzen. Wir gehen davon aus, dass 
sich diese aufgrund der großzügigen 
Ausholzung entlang der Straße künftig 
in Maßen halten werden.

	· Verkehrsunfall (Foto 1): Im Februar  
war im Bereich der Bushaltestelle bei 
der Raiffeisenbank ein PKW auf einen 
Linienbus aufgefahren. Der verletzte 
Lenker musste bis zum Eintreffen des 
Rettungsdienstes betreut und aus- 
getretene Betriebsmittel gebunden 
werden.

	· Gasaustritt: Im März wurde bei Gra
bungsarbeiten im Dorfzentrum eine 
Gasleitung beschädigt und Gas war in 

größerer Menge ausgetreten. Im Ge-
fahrenbereich liegende Geschäftslokale 
mussten evakuiert und der Dorfplatz 
großräumig abgesperrt werden. Für die 
Volksschüler:innen konnte in Zusam-
menarbeit mit der Schulleitung ein al-
ternativer Heimweg über ein Nachbar
grundstück gefunden werden, sodass 
alle Schüler:innen den Gefahrenbereich 
großräumig umgehen und sicher ihren 
Nachhauseweg antreten konnten.

	· Küchenbrand (Foto 2): Eine halbe 
Stunde nach Beendigung des Gas
einsatzes wurde zu einem Küchen-

brand in die Neu-Götzner-Straße 
gerufen. Der Brand konnte vom Atem-
schutztrupp rasch gelöscht werden. 
Mehrere Personen mussten aus dem 
ersten Stock in Sicherheit gebracht 
werden. Eine Person wurde vom  
Rettungsdienst mit Verdacht auf 
Rauchgasvergiftung in die Klinik 
Innsbruck eingeliefert.

Alle Einsätze konnten unfallfrei  
abgewickelt werden. ×

Feuerlöscher Überprüfung am 20. April 2024
Die Feuerwehr Götzens führt in Zusammenarbeit mit einer 
Fachfirma am 20. April 2024 eine Überprüfungsaktion für 
Feuerlöscher durch. Ab 09.00 Uhr können die Feuerlöscher 
beschriftet beim Feuerwehrhaus abgegeben werden. Der 
Unkostenbeitrag beträgt € 10,– pro Stück.

(1) (2)
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Die Jahreshauptversammlung
fand am 26. Jänner 2024 statt. Wie jedes Jahr durften wir 
im Schulungsraum der FF Axams zahlreiche Ehrengäste 
begrüßen, darunter den Bürgermeister von Axams, Thomas 
Suitner und für Grinzens Anton Bucher sowie die beiden 
Vize-Bürgermeister von Axams, Walter Mair und Martha 
Salchner. Als Vertreter der Blaulichtorganisationen nahmen 
KI Jakob Annewanter von der PI Axams, Bez.Kdt.Stv.  
Christoph Schullern vom Roten Kreuz, sowie die Frei
willigen Feuerwehren im Einsatzgebiet mit ABI Andreas 
Mair (Axams), HBI Matthias Saurwein (Götzens), OBI  
Manuel Oberdanner (Grinzens) und BI Emanuel Kofler 
(Sellrain) teil. Der Ortsstellenleiter berichtete über die 
aktuelle Situation zum Projekt des Neubaus „Einsatz
zentrale Bergrettung Axams“ mit Rückblick über die 
Meilensteine im letzten Jahr sowie dem Ergebnis des 
Architekturwettbewerbes und bedankte sich auch bei den 
Bürgermeistern für die Unterstützung aller fünf Gemeinden 
zu diesem großen Vorhaben.

Die Berichte des Ausschusses und der Funktionäre zeigten 
erneut Rekordzahlen auf. Im abgelaufenen Jahr 2023 hatte 
die Bergrettung Axams zum einen bei 27 Einsätzen in 
Summe 510 Einsatzstunden geleistet. Auffallend war spe- 
ziell die wellenartige Alarmierung im Hochsommer, wo sehr 
viele Einsätze speziell im Gebiet rund um die Kalkkögel zu 
absolvieren waren. Zum anderen waren mit den Groß
veranstaltungen IATF, Berglauf-WM und Crankworx sehr 
personalintensive Ambulanzdienste zu absolvieren.

Laut Bericht von Ausbildungsleiter  
Klaus nahmen trotzdem an insgesamt 
24 Schulungen und Ausbildungstouren 
im Durchschnitt 21 Bergretter:innen teil. 
Als fleißigster Bergretter 2023 wurde 
Ortsstellenleiter Heinz Gatscher mit 23 
von 24 möglichen Teilnahmen gefeiert!
Weiters konnten zwei langjährige und 
noch immer aktive Bergretter geehrt 
werden. Klaus Springfeld und Gerhard 
Flossmann freuten sich über die Urkunde 
zum 40-jährigen Jubiläum.  

Die Anwärter Gerhard, Christian und David wurden nach 
Abschluss der Grundausbildung im Rahmen der Jahres
hauptversammlung offiziell als Einsatzbergretter 
aufgenommen!

Geier-Reibn
Die erste von zwei Winter-Ausbildungstouren führte ins-
gesamt 14 Bergretter:innen in die Tuxer Alpen. Dort erhoff-
ten wir uns noch den meisten Schnee und viel Sonne, 
wohlwissend, dass eventuell der Wind – wie so oft in den 
Tuxern – mitunter zum Spielverderber werden könnte. 
Nach einer Stunde Skitragen hinauf ins Hochlager Walchen 
eröffnete sich nach der Lizumer Hütte eine mit viel und vor 
allem guten Schnee geprägten Landschaft. Nach insge
samt 1450 zurückgelegten Höhenmetern über wunder-
bares, nordseitiges Skitourengelände erreichten wir 
schließlich den 2857 m hohen Gipfel des Geier. Fantas
tisches Panorama mit den Zillertaler Granden Olperer, 
Fussstein und Schrammacher, aber leider auch eine recht 
frische Brise. Weiter ging es hinunter in die Knappenkuchel 
zum zweiten Teil der Reib'n hinauf auf’s Klammjoch bzw. 
auf die Mölser Sonnenspitze. Insgesamt lagen nun knapp 
2000 Höhenmeter hinter uns, bevor wir nordseitig über 
ideales Skigelände hinunter ins Mölstal und retour zum 
Lager Walchen fuhren. Geschlaucht ob des langen Tages, 
des Windes und der doch sehr wechselhaften und alles in 
allem anspruchsvollen Schneeverhältnisse, aber glücklich 
über das erreichte Ziel, ließen wir die Tour bei einer gemüt
lichen Nachbesprechung noch einmal Revue passieren.  
× Christian Schuh, Schriftführer

Bergrettung Axams

Bei fantastischem Wetter führte die Ausbildungstour in die Tuxer Alpen.

KONTAKT
Bergrettung Axams
www.bergrettung-axams.at
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Tiroler Bergwacht 
Einsatzstelle Götzens – Süd-Westliches Mittelgebirge

Die Bergwächter der Bergwacht Einsatzstelle Götzens – 
Süd-Westliches-Mittelgebirge sind wieder gut und motivi­
ert ins neue Jahr gestartet, um im Dienste der Natur un­
terwegs zu sein.

Am 17. Februar konnte im Zuge einer kleinen Feierlich-
keit während der Jahreseinsatzstellensitzung am 

Scheipenhof eine besondere Auszeichnung übergeben 
werden. Dem Bergwächter Werner Kapferer durften ge-
meinsam durch den Bezirksleiter Ing. Volker Ried und dem 
Einsatzstellenleiter Rene Haberditzl Urkunde und Dienst
abzeichen für 50 Jahre Bergwächter verliehen werden. 

Vielen Dank lieber Werner für deinen 
langjährigen Einsatz.

Aufgrund der Wetterlage möchte die Bergwacht noch 
darüber informieren, dass die Schneedecke geschmolzen 
ist und das Wachstum der Wiesen und Felder begonnen 
hat. Deshalb ist laut dem Tiroler Feldschutzgesetz auch 
wieder das Betreten, Begehen und Befahren der Felder und 
Wiesen verboten.

— Auszug aus dem Gesetz —
Laut § 2 Tiroler Feldschutzgesetz begeht  
Feldfrevel, wer:

	· unbefugt auf landwirtschaftlichen  
Grundflächen fährt, reitet, Fahrzeuge  
abstellt, zeltet, Feuer macht, Humus oder  
Erde entfernt oder die Grasnarbe beschädigt;

	· zur Zeit des Graswuchses oder in Gärten  
geht oder lagert;

	· Tafeln, Einfriedungen, Feldstädel usw. beschädigt;
	· auf landwirtschaftlichen Grundflächen  

Unrat hinterlässt.

× Rene Haberditzl, Einsatzstellenleiter

Götzens-Einsatzstellenleiter Rene Haberditzl, Bergwächter  
Werner Kapferer und Bezirksleiter Ing. Volker Ried (v.l.n.r.).

KONTAKT
Tiroler Bergwacht, Einsatzstelle Götzens
Süd-Westl. Mittelgebirge
Rene Haberditzl
rene.haberditzl@tbw.gv.at
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Viele Kinder kamen mit ihren Eltern und 
Großeltern in das Gemeindezentrum 
Götzens, um den Kasperl zu sehen. 
Dieser brachte sogar den Osterhasen mit!

Die Handpuppenbühne „Buntes 
Puppenkarussel“ begeisterte auch 

diesmal mit einer spannenden Geschichte 
und liebevoller Bühnenausstattung.

Diesmal versuchte Kasperl mit dem Oster-
hasen das goldene Ei zur Prinzessin zu 
bringen. Ob die Hexe damit einverstanden 
ist? Die begeisterten Kinder und zahl
reichen Eltern wissen schon, wie die Ge
schichte ausgeht und was das Krokodil 
und das Auto des Kasperl damit zu tun  
haben.

So viel sei verraten: Die Hexe hat Glück  
gehabt, dass der Kasperl nicht alle Ideen 
der fleißig mithelfenden Kinder umge-
setzt hat. Denn sonst wäre die Hexe 
heute gekocht worden!

Für den Pressesprecher des Katholischen 
Familienverbands, Markus Reitshammer, 
ist die große Begeisterung der Kinder 
jedenfalls ein Auftrag: „Wir freuen uns 

schon auf das nächste Mal, wir haben 
zahlreiche Aktivitäten in Planung!“.  
Begeistert vom bestens geeigneten Ver-
anstaltungsort: „Wir möchten auch der 
Gemeinde Götzens unseren Dank für die 
Bereitstellung des Gemeindezentrums 
aussprechen!“ × Theresa Reitshammer

Kasperl zu Besuch in Götzens 
Katholischer Familienverband Götzens

hallo Familien:

               www.familie.at                                                                           Wir vertreten die Anliegen aller Familien.

Der Katholische
Familienverband Tirol

Ausflug zum 

Tierpark Hellabrunn in München

Am Samstag, 08. Oktober 2022, stiegen 22 Erwachsene und 25 Kinder 
um 8:00 Uhr gut gelaunt und voller Erwartung am Dorfplatz in den Bus. 
Wir fuhren nach München zum Tierpark Hellabrunn!

Nach einer kurzen Frühstückspause in der Nähe von Garmisch ging es dann 
weiter. In München angekommen freuten sich groß und klein über die vielen 
Tiere.
Zum ersten Mal bestaunten wir Eisbären, Affen, Flamingos, Giraffen, 
Zebras, Pinguine und Kängurus in freier Natur, die wir sonst nur aus dem TV 
oder aus dem Bilderbuch kennen. 

Das Wetter war angenehm und wir genossen die Farbenpracht des bunten 
Herbstes. Leider hatten wir nicht genug Zeit alle Raritäten des großen Tier-
parks zu sehen, aber vielleicht gibt es ein nächstes Mal!?

FAZIT: es war ein wirklich schöner und erlebnisreicher Tag.

Ricarda und Werner Kaserer
Katholischer Familienverband

Zweigstelle Götzens
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MEHR INFORMATIONEN
Kath. Familienverband Tirol 
www.familie.at/site/tirol
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Eine für uns besondere Saison neigt sich langsam dem 
Ende zu und ein kurzer Blick zurück reicht aus, um die  
Saison als „erfolgreich“ zu sehen. 

Erstmals seit geraumer Zeit hat sich die Gilde sportlich 
wieder mit anderen Gilden gemessen. Der Wiederein-

stieg in die Bezirksrundenwettkämpfe ist geglückt und die 
Mannschaft Götzens 1 konnte in ihrer Klasse mit dem  
3. Platz einen mehr als zufriedenstellenden Erfolg ein-
fahren. Neben den Rundenwettkämpfen haben speziell  
unsere Jungschützen bei der Bezirksmeisterschaft  
glänzen können. 

Sara Rauter schaffte zudem 
den Sprung aufs Podest und 
wurde Vizebezirksmeisterin, 
Manuel Payr verpasste als  
6. das Podest nur knapp. 
Auch die restlichen Vertreter 
der Gilde (Stefan Payr, Gustav 
Sailer und Marcel Binder) 
mussten sich mit ihren Leis-
tungen nicht verstecken. Sara 
hat im Anschluss an die  
Bezirksmeisterschaft auch 
an der Landesmeisterschaft 
teilgenommen und dort den 
hervorragenden 7. Platz  
belegt! 

Herzlichen Glückwunsch an unseren Nachwuchs zu 
den sehr guten Leistungen über die gesamte Saison.

Vom 15. bis zum 16. März wurde die Gildenmeisterschaft 
ausgetragen. Die diesjährige Jahreshauptversammlung 
fand am 23. März statt und fiel damit, wie in den vergan
genen Jahren auch, zusammen mit der Siegerehrung der 
Gildenmeisterschaft.

Die Schützengilde lädt alle Interessierten dazu ein, die 
Gilde an einem Montag ab 19.00 Uhr zu besuchen und bei 
dieser Gelegenheit an einem Probetraining teilzunehmen. 
Für genauere Informationen kann man sich gerne mit un-
serem Oberschützenmeister Stefan Payr in Verbindung 
setzen.

Ein besonderer Dank gilt allen Mitgliedern, die ihre Zeit zur 
Verfügung stellen und aktiv an der Gestaltung des Vereins 
mitwirken. Darüber hinaus möchten wir uns an dieser 
Stelle auch herzlich bei unseren Sponsoren bedanken, 
ohne die vieles in dieser Form nicht möglich wäre!
× OSM Stefan Payr, Mannschafts-Kapitän Gustav Sailer,  

Schriftführer Marcel Binder

Schützengilde 
Götzens 

KONTAKT 
Schützengilde Götzens
WhatsApp-Community (siehe QR-Code)
www.goetzens.tirol.gv.at/Schuetzengilde_Goetzens
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Reinhard Holy, Werner 
Kaserer, Dr. Franz Muigg, 
Mag. Sophia Kircher, Frieda 
Assmayr, Waltraud Hofer, 
Mag. Günter Heiss, Andrea 
Holy, Walter Peer (v.li)

APRIL 
— MI, 03. April 2024 

— MI, 17. April 2024

MAI 
— MI, 08. Mai 2024 

— MI, 22. Mai 2024

JUNI 
— MI, 05. Juni 2024 

— MI, 19. Juni 2024

JULI 
— MI, 03. Juli 2024 

Die Herbsttermine sind 
noch in Planung. 

SEN-TREFF

WIR 

FREUEN

UNS AUF

EUCH!

Jahreshauptversammlung 2024 
Am 15. März fand im Hotel Edelweiss unsere 
Jahreshauptversammlung 2024 statt. Als 
Ehrengäste konnten wir unsere Landtags-
vizepräsidentin Mag. Sophia Kircher und den 
neuen (zweiten) Bezirksobmann für Inns-
bruck-Land Dr. Franz Muigg, der gleichzeitig die 
Ortsgruppe Steinach am Brenner leitet, be-
grüßen. BGM Josef Singer hat sich entschuldigt.
In einer kurzen Zusammenfassung stellte ich 
die Aktivitäten des vergangenen Jahres vor. Wir 
konnten Ausflüge und eine Weihnachtsfeier 
organisieren und durchführen. Die Beteiligung 
war sehr gut und der allgemeine Tenor sehr 
positiv. Auch unser SEN-treff, der im März 2023 
wieder aktiviert wurde, erfreut sich großer  
Beliebtheit. Es sind alle eingeladen, bei uns 
vorbeizuschauen. 

Auch unsere Mitgliederzahl konnte 
gesteigert werden und so stehen 
wir aktuell bei 119 Senior:innen.

Es wurden Neuwahlen durchgeführt. Es gab  
einen Wahlvorschlag mit Reinhard Holy  
(Obmann), Mag. Günter Heiss (Stellvertreter), 

Werner Kaserer (Kassier), Andrea Holy  
(Schriftführerin), DI Robert Kircher und Walter 
Peer (Kassaprüfer), der in zwei Durchgängen 
einstimmig angenommen wurde. Ich  
bedankte mich noch bei den scheidenden 
Kassaprüfern Dr. Paul König und Josef Haider 
für die geleistete Arbeit in den letzten Jahren. 

Ehrung langjähriger Mitglieder
Wir konnten langjährige Mitglieder der Orts-
gruppe für ihre Treue bei der Ortsgruppe ehren.

	· Für 25 Jahre: Frieda Assmayr und  
Waltraud Hofer

	· Für 20 Jahre: Veronika Friessnig

Die Ortsgruppe Götzens bedankt sich her­
zlichst noch einmal für die großzügige Unter-
stützung seitens der Gemeinde durch BGM  
Josef Singer. Ohne diese Zuwendungen könnten 
die Ausflüge in der Form nicht organisiert 
werden.

Die Jahreshauptversammlung ging mit Kaffee, 
Kuchen, Gerstelsuppe, Getränken und guten 
Gesprächen zu Ende. × Reinhard Holy, Obmann

 

Tiroler Seniorenbund 
Ortsgruppe Götzens
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Neben den Tuxern, dem „Wogn“ 
waren auch die Hexen zu sehen. 

Unter diesem Motto stand der heurige Kinder- und Familien­
fasching. Und der war dank aller Sponsor:innen, der Gemeinde 
Götzens und der organisatorischen Zusammenarbeit aller 
Vereine – den Angry Angels, dem EC Götzens, den Götzner 
Bäuerinnen, dem Elternbeirat des Kindergartens sowie dem 
Elternverein der Volksschule Götzens – wieder ein voller Erfolg. 

Hunderte verkleidete Kinder und 
Erwachsene trafen sich am Sams

tag, den 10. Februar am Götzner Dorf-
platz, um den Wampelern und ihren Rei
tern beim Ringen um die Oberhand zu 
zuschauen. Neben den Wampelern hat-
ten aber auch andere Brauchtums
gruppen ihren großen Auftritt. Die Tuxer, 
die Hexen und der „Wogn“ mischten die 
Faschingsgemeinde gehörig auf und 
ließen den traditionellen Fasching wieder 
aufleben. Damit die ursprünglichen 
Bräuche und Traditionen nicht verloren 
gehen, sind auch alle anderen Brauch-
tumsgruppen herzlich eingeladen im 
nächsten Jahr ebenfalls teilzunehmen 
und mitzuwirken. 

Im Anschluss an die Auftritte zog der 
Faschingsumzug mit der Götzner Musik­

kapelle vom Walz in das Gemeindezentrum ein. Dort wurde den 
verkleideten Stars und Sternchen der rote Teppich ausgerollt. Die 
passende Deko kam von den Volksschulkindern Götzens, die 
dem Gemeindezentrum mit gebastelten Paparazzi und dem 
Walk of Fame ein festliches Ambiente verliehen. Natürlich durfte 
auch eine Oscarverleihung nicht fehlen. Die besten Kostüme 
wurden von einer Jury prämiert und von einem grandiosen Pub-

likum bejubelt. Die Hauptattraktion war schließ
lich der Auftritt von Herbert und Mimi, die mit 

ihrer Bühnenshow nicht nur die kleinen, 
sondern auch die großen Stars zum 

Lachen brachten. Für ausreichend 
Speis und Trank wurde selbstver
ständlich auch gesorgt, sodass die Feier-
freudigen den Abend gemeinsam ausklingen 
lassen konnten. 

Ein besonderer Dank gilt allen Beteiligten, ohne deren  
tatkräftiger Unterstützung und großartiger Kooperation so  
ein grandioses Fest nicht möglich wäre. Anregungen und  
Verbesserungsvorschläge für eine noch gelungenere Faschings-
feier sind jederzeit willkommen. Auf ein hoffentlich buntes,  
lustiges und fröhliches Wiedersehen beim Götzner Familien-
fasching 2025. ×

Götzens goes 
Hollywood  
Elternverein

Ein großes Dankeschön an unsere Sponsor:innen:

Das Gemeindezentrum war bis auf den 
letzten Platz gefüllt. Bei bunter und bester 
Stimmung wurde ausgelassen gefeiert. 
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Am Samstag, den 10. Februar fand in unserer 
Gemeinde der jährliche Familienfasching statt.

Den Auftakt dazu machten um 13.00 Uhr 
unsere Götzner Wampeler. Vom Kirchplatz 

bis zum „Walz“ und wieder zurück versuchten 
die Reiter, den Wampelern „ein Ganzes“ zu 
geben (d.h. den Wampeler auf den Rücken zu 
werfen). So wird jedes Jahr der Kampf zwis-
chen Winter und Frühling dargestellt (Fotos 1, 2). 

Natürlich ging es dabei etwas rauer zu. Zum 
Glück gab es aber keine schlimmeren Verlet- 
zungen. Das Wampeler-Reiten begeistert alle 
und so ließen es sich auch die Jüngeren nicht 
nehmen, dabei zu sein (Fotos 3, 4).

Der Wampeler-Verein bedankt sich auf diesem 
Wege ganz herzlich bei allen Mitwirkenden. ×

Einiges los beim
Wampelerreiten

Auch heuer erfreute sich  
das Wampelerreiten großer 
Beliebtheit. Kühne Herausforderer 
(Reiter) versuchten ihr Glück,  
den Wampelern „ein Ganzes“ 
zu geben.

(1)

(3)
(4)

(2)

↑ Der Wampeler-Nachwuchs war natürlich 
wie immer mit von der Partie.

← Der ein oder andere Wampeler musste 
sich von seinem Reiter geschlagen geben.
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	·

KONTAKT & INFO
postmaster@krippenverein-goetzens.at 
www.krippenverein-goetzens.at

Obmann: Kurt Eigentler
T 0699 / 11 86 9709
eigentler.kurt@gmx.at

Obmann-Stv.: Thomas Gruber
T 0680 / 50 35 146 
thomas.gruber05@outlook.com

Krippenpfleger: Günther Reinalter
T 0699 / 13 28 0256 
g.reinalter@aon.at

Das Krippenjahr ist zu Ende. Wir möchten uns bei allen Krippen­
besitzern herzlich bedanken, welche ihre Häuser und Stuben für 
das „Krippele schaug’n“ geöffnet haben.

Im Jänner fand unsere Jahreshauptversammlung im Vereins-
raum im Gemeindezentrum statt. Im Februar legte unsere lang-

jährige Kassiererin Ilse Mair das Amt in die Hände von Werner 
Gruber. Wir bedanken uns bei Ilse für die über 18 Jahre wäh
rende Tätigkeit, die oft ungesehen erfolgte, aber auch entsprech-
end Aufwand bedeutete, und bei Werner für die Bereitschaft, 
diese Aufgabe zu übernehmen.
Im Februar bauten wir zu Maria Lichtmess die Kirchenkrippe ab 
und nicht einmal zwei Wochen später die Fastenkrippe in der 
Pfarrkirche auf.

Krippencafé jeden zweiten Samstag
Damit wir uns über den Sommer nicht aus den Augen verlieren, 
laden wir ab Samstag, 13. April jeden zweiten Samstag im Monat 
von 14.00 bis 17.00 Uhr zum Krippencafé im allgemeinen 
Vereinsraum im Keller des Gemeindezentrums zu einem un
gezwungenen Treffen ein. Herzlich willkommen sind neben den 
Vereinsmitgliedern alle, die sich zu einem „Hoangart“ Zeit neh-
men. Die Götzner Krippeler würden sich sehr darüber freuen.

Meisterfeier im Juni
Wir freuen uns auch, 
heuer die Meisterfeier 
am 15. Juni 2024 im  
Gemeindezentrum in 
Götzens ausrichten zu 
können – dabei wird 
auch unser Schrift-
führer Peter Lintner  
zur Meisterprüfung  
antreten. ×

Krippenverein Götzens ERHÄLTLICH

ÜBER DEN

KRIPPENVEREIN

GÖTZENS

KRIPPEN aus GÖTZENS
250 Jahre Krippenbewegung, 
Visionen, Kunst und Tradition

BÜCHERMARKT

Herausgeber: 
Krippenverein Götzens (2023) 

Textilband mit 240 Seiten 
600 farbige Abbildungen 

Erschienen im Eigenverlag
ISBN 978-3-200-08555-8

Buchpreis: € 33,–  
(ohne Versand/Verpackung)

	·
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	·

APRIL 
— FR, 12. April 2024 

— SA, 13. April 2024 

— FR, 19. April 2024 

— SA, 20. April 2024 

— FR, 26. April 2024 

— SA, 27. April 2024

Gemeindezentrum Götzens 
Beginn: jeweils 20.00 Uhr 
(Einlass: ab 19.00 Uhr)  
Eintrittspreis: € 10,–

Kartenreservierungen (ab 16.00 Uhr): 
T 0699 / 81 93 0843 

SPIELTERMINE

GLEICH 

VORMERKEN!

Schwank in drei Akten  
von Bernd Gombold —  
Deutscher Theaterverlag 

Dem Landwirtsehepaar Sabine 
und Anton Berger steht das 

Wasser bis zum Hals, denn der ver-
altete Hof macht nur noch Verluste.

Doch die Lösungsansätze könnten 
unterschiedlicher nicht sein: Anton 
träumt von einer millionenschweren 
Betriebserweiterung, doch seine 
Frau Sabine möchte lieber „Ferien 
am Bauernhof“ mit Wohlfühl-
Massagen und Wellness anbieten.

Ein windiger Immobilienmakler 
wiederum plant aus dem beschau
lichen Hof ein Touristenzentrum mit 
riesigen Bettenburgen zu machen.

Da aber keiner mit offenen Karten 
spielt gibt es bald ein großes 
Durcheinander.

Die einzige, die daran Freude hat,  
ist die Schwägerin, die mit ihren 
Sprüchen den Rest der Familie zur  
Verzweiflung treibt. ×
 

„Fast wie früher“
Theaterverein Götzens V
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Der Götzner Rodelverein war auch im 
abgelaufenen Jahr wieder sehr aktiv. 

Neben zahlreichen Radtouren und Wan-
derungen von Vereinsmitgliedern im In- 
und Ausland fanden am Nachmittag des 
12. August unsere Jahreshauptver­
sammlung und danach unser alljährliches 
Grillfest bei der Agrarschupfe am Götzner 
Berg statt. An die 50 Vereinsmitglieder 
nahmen an der Versammlung teil. Im  
Anschluss verwöhnten uns Christian 
Wieser und sein Team mit Gegrilltem, 
vorzüglichen Beilagen und Salaten, Peter 
Mair mit Kaffee, Kuchen und Schnapsln.

Am 10. September erfolgte bei herrlichem 
Wetter ein Rad- und Wanderausflug auf die 
Almind Alm im Fotschertal. Wir wurden dort 
bestens mit einem sehr guten Schweins-

braten samt Knödel und Kraut bewirtet. 
Das Wetter und die Stimmung waren aus-
gezeichnet und daher war dies ein sehr 
gemütlicher und geselliger Ausflug. 

Am 08. Oktober erfolgte der diesjährige 
Saisonabschluss. Diesmal fuhren wir mit 
unseren Bikes bzw. gingen zu Fuß zur 
Birgitzer Alm, wo wir von der Wirtin Sonja 
bereits erwartet wurden. Sonja und ihr 
Team versorgten uns mit Speis und Trank 
und so war es auch diesmal wieder eine 
tolle Veranstaltung.

Bei den „Adventstandeln“ im Dezember 
schenkte der Götzner Rodelverein wie 
auch in den vorhergehenden Jahren, je-
doch diesmal im Verbund mit anderen 
Vereinen, Glühwein und Punsch aus, ein-

mal gab es von uns auch Kiachln mit 
Kraut oder Preiselbeeren. 

Am 02. März fand unser Rodeltag auf der 
„Birgitzer“ statt. Aufgrund der fortan mil
deren Winter ist das Rodeln dort nicht im-
mer möglich. Daher wurde dieser Tag kurz
fristig angesetzt. Glücklicherweise konnte 
das Rodeln auch an diesem Tag statt
finden, wobei die meisten Vereinsmitglie
der ihre Rodel zu Hause ließen und zu Fuß 
zur Birgitzer Alm gingen. Auf der „Birgitzer“ 
gab es Wienerschnitzel mit Beilagen und 
Getränken bei bester Stimmung. 

Mit diesem Auszug aus den zuletzt er­
folgten Veranstaltungen des RV Götzens 
wünschen wir Euch einen schönen und 
unfallfreien Sommer. ×
 

Aktiv durch die Saison
Rodelverein Götzens
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	·

ICE Club 
Innsbuck 

Zum Abschluss der heurigen Eissaison fand 
am 25. Februar die Vereinsmeisterschaft des 
Ice Club Innsbruck unter zahlreicher Beteili-
gung der Kinder aus den Kursen und den 
Eiskunstläufer:innen statt. 

Wir danken allen Kindern fürs Mitmachen und 
den freiwilligen Helfenden für die tatkräftige 
Unterstützung während der ganzen Saison. 
Wir freuen uns auf Herbst, wenn es wieder 
losgeht. × ICE Club-Team 

Nach einer intensiven Herbstsaison in der Landesliga und einer 
sehr guten Wintervorbereitung befinden sich die Mannschaften 
des SV Raiba Götzens und unsere Nachwuchsmannschaften der 
SPG Westliches Mittelgebirge im Fokus auf die nun beginnende 
Frühjahrssaison. 

In der Vorbereitungsphase wurden neben dem Trainingslager 
auch einige Testspiele der Kampfmannschaft absolviert und so 

konnte z.B. beim Blitzturnier in Kematen der erste Platz erreicht 
werden. Sehr erfreulich ist auch der Umstand, dass einige ver-
letzte Spieler wieder ins Spielgeschehen eingreifen können und 
so unsere Mannschaft bestens verstärken. 

In der Meisterschaft liegt der Fokus auf einem Top 3-Platz, aber 
auch der Aufstieg in die Tiroler Liga ist immer noch in Reichweite. 
Nicht minder erfolgreich ist die Elf der U16, die das Meister-Play­
off erreicht hat und wiederum das Meisterschaftsfinale im 
Tivolistadion anstrebt.

Aus diesem Grund hoffen wir auch weiterhin auf die stimm­
kräftige und großartige Unterstützung durch Euch bei unseren 
Heimspielen in der Prolicht Arena. Hierfür gilt allen Fans und 
Anhänger:innen ein großer Dank. Ganz besonders bedanken 
möchten wir uns aber auch bei allen Helfenden und Sponsor:in­
nen. Ohne diese großartige Unterstützung wäre das Erreichen 
unserer gemeinsamen Ziele nur schwer möglich. 

Der Vorstand und die Mannschaft des SV Raiba Götzens  
wünschen allen Fans und Freunden des SVG eine spannende 
und erfolgreiche Frühjahrssaison 2024. ×

SV Raiba 
Götzens

KONTAKT
SV Raiba Götzens
Andy Knapp: T 0677 / 63 11 3431
vereine.oefb.at/SvGoetzens/News
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Die Eissaison ging Ende Feber mit den letzten Spielen in den 
Meisterschaften des Tiroler Eishockeyverbandes zu Ende, wobei 
in der Bayernliga noch bis Mitte März Auswärtsspiele der U15 
und U13 auf dem Programm standen. Internationale Turniere, 
ebenfalls im März, standen für die U9 und U11 in Dornbirn, für 
die U8 in Sterzing sowie für die U15 in Ferlach am Programm. 
Ebenfalls zu einem Turnier in Ferlach fährt im April die U11.

Sportlich konnten sich alle Mannschaften in den diversen 
Meisterschaften im Vorder- und Mittelfeld behaupten, wobei 

die Spielstärke immer davon abhängt, ob mehr Kinder oder 
Jugendliche in den jüngeren oder älteren Jahrgängen spielen. 
Höhepunkt waren der Meistertitel jeweils als Spielgemeinschaft 
mit dem EC Zirl der U17 sowie der Vizemeistertitel der U15 hinter 
REDBULL Salzburg (somit bester Tiroler Verein).

Von der U7 bis zur U13 nimmt der Verein als EC Götzens alleine 
an den Meisterschaften des TEHV teil. Positiv ist die Rekordzahl 
an Kindern in diesen Altersklassen, wobei das Ziel ist, diesen 
Schwung mitzunehmen und so viele Kinder wie möglich dann 
auch in die kritischen Altersklassen U15 und U17 zu bringen. 

Von der U13 bis zur U17 nahm der EC Götzens als Spielgemein-
schaft mit Zirl zusätzlich an der Bayerischen Landesligameister­
schaft teil und konnte auch auf dieser Ebene nicht nur Erfah
rung sammeln, sondern sich auch gut präsentieren. Bayern mit 

seinen neun Millionen Einwohner:innen stellt immerhin den 
größten Eishockeyverband innerhalb Deutschlands.

Ein Meilenstein für den Nachwuchs wurde heuer durch die 
Gründung des Farmteams gesetzt, das am Tiroler Hockeycup 
teilgenommen hat und sich auf Anhieb ins Play-Off der oberen 
Gruppe gespielt hat.
Dieses Projekt soll sowohl U17 Spielern als auch Spielern, die 
aus der U17 herausfallen, die Möglichkeit bieten, sich in diesem 
Team auf die Kampfmannschaft vorzubereiten. Farmteams hat-
ten bisher nur Vereine, die auch in höheren Ligen gespielt haben, 
wie z.B. Kufstein, Kundl oder Wattens. Als reiner Landesliga
verein hat der EC Götzens damit Neuland betreten und hier das 
bis dato fehlende Glied in der Nachwuchskette geschlossen.

Das Projekt ging von einer Initiative der Kampfmannschaft aus, 
die sich nicht nur durch gemeinsame Trainings und Abstellung 
von Spielern für die Hockeycup-Spiele einbringt, sondern damit 

Eishockeyverein 
EC Götzens

Die siegreiche U17 Meistermannschaft

Vizemeister U15 und beste Tiroler Mannschaft
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auch ihre Verantwortung als Vorbild für die Jugend unter 
Beweis stellt.
In der Meisterschaft hat die Kampfmannschaft nur durch 
eine unglückliche Niederlage im Pre-Play-Off gegen Kundl 
(Heimspiel 7:6, Auswärtsspiel 3:4, Penalty-Schießen 
15:16) das Play-Off verpasst, hat aber dann dafür die 
Runde um die Plätze 5 bis 8 (jeweils jeder gegen jeden, 
Hin-und Rückspiel) souverän gewonnen.

Einen ganz wesentlichen Anteil zum Funktionieren des 
Vereins steuern die vielen Eltern bei, die sich aktiv in die 
intensive Vereinsarbeit einbringen. Die hohe Anzahl an 
Meisterschaftsspielen und sonstigen Events bringt einen 
großen Aufwand mit sich wie beispielsweise die Anzahl an 
Kampfgerichtsmitgliedern, medizinischen Betreuern, Kan-
tinendiensten, Betreuung der Kinder sowie Mithilfe bei den 
zahlreichen Auswärtsfahrten. Ohne diesen Beitrag der 
Eltern könnte der Verein die zahlreichen Aufgaben nicht 
meistern bzw. finanzieren.

Weitere Highlights waren in der 
abgelaufenen Saison der 

„Tag der offenen Tür“, das 
Erstellen eines Sticker­
albums für alle Mann
schaften mit den ent- 

sprechenden Tauschpartys, 
die Findung eines Vereins-

maskottchens – dem „GÖTZI“, die 
Erstellung eines Malbuchs über Eishockey als Begrü- 
ßungsgeschenk für unsere Kleinsten, die Fertigstellung 
der vier neuen Containerkabinen (wieder mit hoher Be- 
teiligung von Vereinsmitgliedern bei der Aufstellung und 
Errichtung der Einrichtung, ohne deren Eigenleistung eine 
derartige Investition nicht möglich wäre), die Organisation 
von heuer insgesamt 14 Trainingslagermannschaften im 
Oktober/November sowie die Organisation des 5-tägigen 
Trainingscamps der U14 und U16 Damennational
mannschaft im Februar.

Besonders bedanken möchte sich der gesamte Verein bei 
BGM Josef Singer und dem Gemeinderat sowie bei Hans­
peter Singer mit seinem Bauhofteam für die Möglichkeiten 
im Eissportzentrum und die ausgezeichnete Zusammen
arbeit. 

Der EC Götzens wird auch weiterhin alles daran setzen, 
durch die Organisation der Hallenvermietung, die Durch-
führung von Eisdiensten und die Umsetzung der weiteren 
Vermarktung der Eishalle sowie zusätzlichen Auslastungs­
möglichkeiten, einerseits die Kosten weiter zu senken und 
gleichzeitig die Einnahmen zu erhöhen und damit dem  
Vertrauen der Gemeinde gerecht zu werden.

Wir wünschen allen Mitgliedern, Helfer:innen und 
Bürger:innen ein frohes und friedliches Osterfest und  
einen erholsamen Sommer. ×

KONTAKT & INFORMATIONEN
michaela.pasquazzo@gmx.at
T 0676 / 53 18 822
www.ecgoetzens.com

Ach, unser Götzner Oachkatzerl!

Kaum lockt die Frühjahrssonne,  
ist es auch schon wieder freudig 
im Wald unterwegs. 

Da und dort lässt es 
sich in dieser Ausgabe  
blicken (3-mal) – bloß wo?

s’OACHKATZERL
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Die Wintersaison 2023/24 war für den Skiklub Götzens eine  
Zeit voller Erfahrungen, Herausforderungen und Erfolge. Mit 
einer Vielzahl von Aktivitäten und Veranstaltungen hat der 
Skiklub nicht nur die Begeisterung für den Skisport in unserer 
Gemeinde gefördert, sondern auch den Zusammenhalt inner­
halb der eigenen Gemeinschaft gestärkt.

Skiklubtraining
Das Herzstück der Wintersaison bildete das Skiklubtraining, das 
in diesem Jahr mit insgesamt 20 Einheiten stattfand. Unter der 
fachkundigen Anleitung von fünf engagierten Trainern konnten 
über 40 Kinder und Jugendliche ihre Skifahrtechniken ver-
bessern und ihr Können auf den Pisten erweitern. Doch das 
Training war nicht nur darauf ausgerichtet, technische Fähig-
keiten zu entwickeln – auch die Förderung von Teamgeist, 
Zusammenarbeit und gegenseitiger Unterstützung kamen 
nicht zu kurz.

Gemeinderennen
Den Auftakt zu den sportlichen Ereignissen bildete das Gemein-
derennen am 11. Februar. Hier zeigten die jungen Skifahrer:in-
nen aus Götzens, was sie draufhaben und sorgten für span-
nende Wettkämpfe und packende Duelle. Die große Unter- 
stützung aus der Gemeinde trug maßgeblich zum Gelingen des 
Events bei und zeigte einmal mehr, dass der Skisport in Götzens 
fest in der lokalen Kultur verankert ist. Das Gemeinderennen  
war nicht nur ein sportliches Highlight, sondern auch ein ge-
sellschaftliches Ereignis.

Bezirkscuprennen
Ein weiteres Highlight der Wintersaison war das Bezirkscup
rennen, das am 02. März auf der Götzner Abfahrt stattfand. Es 
wurde ein Slalom für Kinderklassen ausgetragen. Als Gastgeber 
durften wir Athlet:innenaus dem gesamten Skibezirk Innsbruck 
Süd begrüßen und auf einer herausfordernden Strecke empfan-
gen. Für den Skiklub Götzens waren Paul und Simon Zangerl er-
folgreich vertreten. Die Teilnehmer:innen hatten die Möglichkeit, 
sich mit Gleichgesinnten zu messen und ihr Können unter Be-
weis zu stellen. Auch für den Skiklub Götzens war die Austra-
gung des Bezirkscuprennen eine wichtige Veranstaltung, die un-
sere Rolle als aktiver und lebendiger Teil der Wintersportszene in 
der Region unterstreicht.

Klubmeisterschaft
Am 09. März fand die heiß ersehnte Klubmeisterschaft statt, bei 
der die Mitglieder des Skiklubs ihr Können unter Beweis stellen 
konnten. In verschiedenen Altersklassen traten sie gegenein-
ander an, um die Besten unter sich zu ermitteln. Dieses Jahr gab 
es auch wieder eine Familienwertung. Dank der großzügigen  
Unterstützung unserer lokalen Sponsoren konnten wir nicht nur  
einen spannenden Wettkampf erleben, sondern auch tolle Preise 
an die Gewinner:innen vergeben. Die Siegerehrung bildete den 
krönenden Abschluss eines ereignisreichen Tages.

Alle Ergebnisse und Fotos 
zum Gemeinderennen und 
zur Klubmeisterschaft unter

www.sk-goetzens.com/renntermine-und-ergebnisse

Insgesamt war die Wintersaison 2023/24 für den Skiklub 
Götzens ein voller Erfolg, der nur durch das Engagement und die 
Begeisterung aller Beteiligten möglich wurde. Wir freuen uns 
jetzt schon auf die kommende Saison und sind gespannt darauf, 
welche Herausforderungen uns erwarten werden. 

Bis dahin wünscht der Skiklub Götzens allen eine schöne Zeit!×

Skiklub Götzens zieht  
zu Wintersaison Bilanz
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Der Vorstand des Skiklub Götzens mit den Klubmeister:innen.

KONTAKT
Termine & Informationen unter:
www.sk-goetzens.com
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M DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG ORT / VEREIN / VERANSTALTER

AP
R

MI 03
MI 17

14.30 Uhr SEN-treff
Ort: Altenstube Gemeindezentrum
Tiroler Seniorenbund

SA 06 10.00 Erstkommunion Ort: Wallfahrtskirche Götzens

FR 12/SA 13
FR 19/SA 20
FR 26/SA 27

20.00 Uhr Fast wie früher (Lustspiel in drei Akten)
Ort: Gemeindezentrum Götzens
Theaterverein Götzens

SA 13 09.00 Uhr Flurreinigung (Ersatztermin bei Schlechtwetter: SA, 27. April)
Treffpunkt: Gemeinde Götzens
Gemeindeamt Götzens

SO 14 19.00 Uhr Tiroler Barocktage – Barocker Lobpreis 
Ort: Wallfahrtskirche Götzens
Cultura Sacra

SO 21 19.00 Uhr Tiroler Barocktage – Die Schöpfung
Ort: Wallfahrtskirche Götzens
Cultura Sacra

MO 22 09.00 Uhr Eltern-Baby-Treff
Ort: Familienpraxis Mittelraum
Andrea Eigenlter – Gemeinde Götzens

SO 28 19.00 Uhr Tiroler Barocktage – Cantate Domino canticum novum
Ort: Wallfahrtskirche Götzens
Cultura Sacra

M
AI

MI 01 11.00 Uhr Maifest
Ort: Vorplatz Gemeindezentrum
SPÖ

FR 03 15.00 Uhr Tanz-Café
Ort: Gemeindezentrum Götzens
Pensionistenverband

SO 05 19.00 Uhr Tiroler Barocktage – Singet dem Herrn ein neues Lied
Ort: Wallfahrtskirche Götzens
Cultura Sacra

MI 08/MI 22 14.30 Uhr SEN-treff
Ort: Altenstube Gemeindezentrum
Tiroler Seniorenbund

FR 10 19.00 Uhr Muttertagsfeier
Ort: Gemeindezentrum Götzens
Gemeinde Götzens

SA 18 10.00 Uhr Firmung Ort: Wallfahrtskirche Götzens

MO 27 09.00 Uhr Eltern-Baby-Treff
Ort: Familienpraxis Mittelraum
Andrea Eigenlter – Gemeinde Götzens

DO 30 08.45 Uhr Fronleichnam
Ort: Vorplatz Gemeindezentrum
SV Raiba Götzens

JU
N

SA 01 17.00 Uhr Sommernachtsfest
Ort: Vorplatz Gemeindezentrum
Musikkapelle Götzens

MI 05/MI 19 14.30 Uhr SEN-treff
Ort: Altenstube Gemeindezentrum
Tiroler Seniorenbund

FR 07 15.00 Uhr Tanz-Café
Ort: Gemeindezentrum Götzens
Pensionistenverband

SO 16 19.00 Uhr Musiksommer Götzens – Volksmusik im Kirchenraum
Ort: Wallfahrtskirche Götzens
Cultura Sacra

SA 15 17.00 Uhr Götzner Bangerscht-Fest
Ort: Putz'n Bangerscht
Angry Angels – Götzner Bäuerinnen

MO 17 09.00 Uhr Eltern-Baby-Treff
Ort: Familienpraxis Mittelraum
Andrea Eigenlter – Gemeinde Götzens

SA 29 08.45 Uhr Peter & Paul
Ort: Vorplatz Gemeindezentrum
SV Raiba Götzens

 

DA IST WAS LOS!

SCHAU VORBEI,

SEI DABEI!

A P R 	
J U N 	2 0 2 4

V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R

Mehr zu Veranstaltungen, Fotogalerien oder Vereinen online unter:  www.goetzens.tirol.gv.atBESUCHEN SIE UNS ONLINE!


